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Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung - Parkpalette Schloss
Morsbroich - m. Anfrage der CDU-Fraktion vom 08.06.2020 und Stn. v.
19.06.2020 - Nr.: 2020/3416/1

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung - Ergebnis des

freiraumplanerischen Wettbewerbs Parkanlage Schloss Morsbroich - m.
Anfrage der CDU-Fraktion vom 08.06.2020 und Stn. v. 19.06.2020 - Nr.:

2020/3389/1

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung - Umsetzung des
Museumskonzeptes - Anlegung eines Parkplatzes - Burgerantrag vom
24.03.2020 - m. erg. Schr. v. 17.04.2020 - m. Erg. v. 18.06.2020 - m.
Anfrage der CDU-Fraktion vom 08.06.2020 und Stn. v. 19.06.2020 -
Nrn.: 2020/3526 und 2020/3526/1

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung - InHK Hitdorf, Projekt
Nr. 8 Burgermeile Hitdorf, Dringlichkeitsentscheidung zur
Kostenanpassung Bauvorhaben Hitdorfer Stral’e 196 - offener
Buargertreff - Nr.: 2020/3440

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung - Grundsatzbeschluss
Realschule Am Stadtpark - Sanierungs- und Ausbaukonzept - Nr.:
2020/3535/1

Um- und Ausbau der A1 - Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom
12.03.2020 - Nr.: 2020/3538

Geschwindigkeitsbegrenzung auf den Autobahnabschnitten im

Stadtgebiet - Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 27.02.2020 - Nr.:

2020/3561
Mobilitatskonzept 2030+

Bessere Nutzbarkeit der Wupsi-Leihrader auf landlichem Stadtgebiet -
Burgerantrag vom 03.05.2020 - m. Stn. v. 26.05.2020 - Nr.: 2020/3591

Anderungsantrag der CDU-Fraktion vom 12.03.2020 zur Vorlage Nr.
2020/3400 - Nr.: 2020/3508

Verwaltungsvorlage - Nr.: 2020/3400
Ausbau der E-Mobilitat

Ausschilderung der E-Lade-Platze im o6ffentlichen Raum - Antrag der
Fraktion Opladen Plus vom 11.05.2020 - m. Stn. v. 02.06.2020 - Nr.:
2020/3580

Ausbau der Lade-Infrastruktur fur E-Mobilitat - Antrag der Fraktion
Opladen Plus vom 13.05.2020 - Nr.: 2020/3610
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Durchflihrung der Aktion "Stadtradeln" im Herbst - Antrag der CDU-
Fraktion vom 03.06.2020 - Nr.: 2020/3649 76

Brandschutzbedarfsplan Leverkusen 76

Feuerwache Opladen - Antrag der Fraktion Opladen Plus vom
19.05.2020 - Nr.: 2020/3617 76

Verwaltungsvorlage - m. Anfrage der CDU-Fraktion v. 09.06.2020 und
Stn. v. 19.06.2020 - Nr.: 2020/3500 77

Bericht Gber die Arbeiten zur Hauptfeuerwache und tber die
Notwendigkeit der Anschaffung von 15 neuen Rettungsfahrzeugen -
Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 12.03.2020 - Nr.: 2020/3537 77

Ausrustung neuer gewerblich genutzter Gebaude mit i
Photovoltaikanlagen - Antrag der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
vom 30.01.2020 - m. Stn. v. 05.03.2020 - Nr.: 2020/3434 77

Gesamtkonzept fur den Bereich zwischen Bahnhof und Forum -
Etablierung einer kulturellen Mitte - Antrag der Fraktion BUNDNIS
90/DIE GRUNEN vom 05.03.2020 - m. Anfr. v. 18.02.2020 und Stn. v.

23.03.2020 - Nr.: 2020/3492 78
Bericht zu Veranderungen auf der Westseite der nbso - Antrag der

Fraktion BURGERLISTE vom 03.06.2020 - Nr.: 2020/3655 78
Verbot von Shisha-Bars in Leverkusener Wohngebieten - Antrag der
Gruppe Aufbruch Leverkusen vom 06.03.2020 - Nr.: 2020/3562 78
Verwaltungsstandorte 79

Verwaltungsstandortkonzept Leverkusen - Antrag der CDU-Fraktion vom
06.02.2020 - Nr.: 2020/3437 79

Verwaltungsstandort in der City C - Antrag der Fraktion BURGERLISTE
vom 11.03.2020 - Nr.: 2020/3506 79

(")__ffentlich-rechtliche Vereinbarung fur eine Notfallsanitater-Schule
(Anderung) - Nr.: 2020/3468 79

Bebauungsplan 208 B/l "Opladen - nbso/Westseite - Quartiere” - 3.
Anderung - Beschluss Uber die eingegangenen Stellungnahmen
(Abwagung) - Satzungsbeschluss - Nr.: 2019/2920 80

Bebauungsplan Nr. 203/111 "Steinblchel - Fester Weg" - Beschluss Uber
die eingegangenen Stellungnahmen (Abwagung) - Satzungsbeschluss -
m. erg. Stn. v. 24.06.2020 - Nr.: 2020/3480 83

Bebauungsplan Nr. 221/1l "Opladen - Kreisverkehr )
Rennbaumstralle/Stauffenbergstra’e" - Beschluss Uber die Auf3erungen
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zur frihzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung  (Abwagung) - Beschluss
Uber die Stellungnahmen zur &ffentlichen Auslegung (Abwagung) -
Satzungsbeschluss - Nr.: 2019/3335 89

20. Anderung des Flachennutzungsplans "Rennbaumstrafie" -

Beschluss tiber AuRerungen wahrend der frithzeitigen Beteiligung -
Beschluss Uber Stellungnahmen wahrend der 6ffentlichen Auslegung -
Feststellungsbeschluss - Nr.: 2020/3472 92

Anhdrung zur Neu- und Wiederbestellung des Gutachterausschusses fur
Grundstuckswerte in der Stadt Leverkusen - Nr.: 2020/3522 97

KGS Don-Bosco-Schule, Quettinger Str. 90, Leverkusen-Quettingen -
Baubeschluss Neubau Mensa, OGS, Verwaltung - Nr.: 2020/3489 97

GGS Im Steinfeld, Ertichtigungskonzept Stahlbetondecken im Bestand -
Nr.: 2020/3515 97

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung - Leistungserweiterung

und Optimierung des OPNV-Angebotes auf der Linie 253 -
Vorabbekanntmachung der beabsichtigten endgultigen Vergabe in Form
eines offentlichen Dienstleistungsauftrags uber die Erbringung
gemeinwirtschaftlicher Leistungen im OPNV auf den Linien 251 und 253

an die wupsi GmbH - Fortschreibung des Nahverkehrsplanes der Stadt
Leverkusen - Nr.: 2020/3547 98

Werberechte auf 6ffentlichen Flachen in der Stadt Leverkusen 98

Ausschluss von Tabakwerbung - Antrag der Fraktion BUNDNIS 90/DIE
GRUNEN vom 04.06.2020 - m. Stn. v. 09.06.2020 - Nr.: 2020/3659 98

Sachstand zur Neuvergabe der Dienstleistungskonzession flir exklusive
Werberechte auf 6ffentlichen Flachen in der Stadt Leverkusen vom
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Nachtrags- und Tischvorlagen/-antrage 99
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Ergadnzungsantrag der Fraktion BURGERLISTE vom 19.06.2020 zum
Antrag Nr. 2020/3679 (6) und zur Vorlage Nr. 2020/3680 (nd) - Nr.:
2020/3687 99

Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 17.06.2020 - m. Erg. v.
23.06.2020 (nd) - m. Schr. v. 18.06.2020 u. Antwort v. 22.06.2020 - Nr.:
2020/3679 99
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2020/3682 100
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Offentliche Sitzung

1 Eréffnung der Sitzung

Herr Oberblrgermeister Richrath eréffnet die 6ffentliche Sitzung und stellt die
Beschlussfahigkeit fest.

Er lasst Gber die vom WDR beantragte Drehgenehmigung abstimmen. Diese
wird einstimmig erteilt.

Anschliel3end begruft Herr Oberbirgermeister Richrath Rf. Dogan (SPD) als
neues Mitglied des Rates, die fur den ausgeschiedenen Rh. Theis (SPD)
nachgeruckt ist.

Herr Oberblrgermeister Richrath erlautert anschliel3iend die Besonderheiten
dieser Sitzung aufgrund der Corona-Pandemie.

Er erklart, dass fur alle zwei Stunden eine langere Pause von 45 Minuten
vorgesehen ist. Da zu dieser Regelung im Rat unterschiedliche Meinungen
erkennbar werden, lasst Herr Oberblrgermeister Richrath dartber abstim-
men, die erste Pause 45 Minuten und alle weiteren 30 Minuten stattfinden zu
lassen.

- einstimmig -

Herr Oberburgermeister Richrath weist aul3erdem darauf hin, dass die Bei-
geordneten, Herr Lunenbach und Herr Adomat nicht personlich anwesend
sind, sondern wie auch einige Fachbereichsleiter bei Bedarf mit Bild und Ton
auf der Leinwand zugeschaltet und visualisiert sind. Diese Malknahme dient
dazu, die Personen zu schitzen, moégliche Infektionsketten zu vermeiden und
den Verwaltungsvorstand handlungsfahig zu halten. Herr Linenbach nimmt
zunachst noch an der parallel stattfindenden Aufsichtsratssitzung der wupsi
GmbH teil und wird erst etwas spater zur Verfugung stehen.

Er erklart, dass Frau Beigeordnete Deppe etwas spater zur Sitzung erschei-
nen wird, da sie ebenfalls an der Aufsichtsratssitzung der wupsi GmbH teil-
nimmt. Dies gilt auch fir Rf. Bruchhausen-Scholich (CDU) sowie Rh. Oman-
kowsky (CDU) und Rh. Ruf3 (SPD).

Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) erklart zu Protokoll, dass sich ihr nicht er-
schliel3e, warum zwei Dezernenten nicht anwesend sind und zugeschaltet
werden mussen, da das offentliche Leben ansonsten auch wieder hochge-
fahren wurde. Im Vergleich zum Rest der Bevolkerung halte sie diese Mal}-
nahme fur nicht in Ordnung.

Herr Oberblrgermeister Richrath verweist noch einmal darauf, dass der Ver-
waltungsvorstand sich auf dieses Verfahren abgestimmt hat, um diesen
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handlungsfahig zu halten.

In Bezug auf die Tagesordnung und deren Abarbeitung erklart Herr Oberbur-
germeister Richrath Folgendes:

- Im Vorfeld der Ratssitzung wurde mit der Mehrheit der Politik eine Straffung
der Ratssitzung in der Art abgestimmt, dass zunachst die in der Arbeitsta-
gesordnung rot markierten Tagesordnungspunkte in der vorgesehenen Rei-
henfolge der Tagesordnung, bei denen keine grof3ere Diskussion zu erwar-
ten und die Vorberatungsergebnisse eindeutig sind, behandelt werden sol-
len und anschlie3end (fruhestens ab 14:00 Uhr) die schwarz markierten Ta-
gesordnungspunkte.

- Da das Schlebuscher Schutzen- und Volksfest vom Veranstalter abgesagt
wurde, hat sich die Vorlage Nr. 2020/3670 - ,Verkaufsoffene Sonntage® -
Tagesordnungspunkt 26 - erledigt. Herr Oberblrgermeister Richrath zieht
die Vorlage zuruck.

- Zum Tagesordnungspunkt 56.6 - ,Anderung der Leihvertrage fiir Schiler-
iPads” - Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 22.06.2020 wurde eine
Stellungnahme vom 24.06.2020 auf den Tisch gelegt.

- Zum Tagesordnungspunkt 89 - ,Bebauungsplan Nr. 203/Ill "Steinbuchel -
Fester Weg" - Beschluss Uber die eingegangenen Stellungnahmen (Abwa-
gung) - Satzungsbeschluss® wurde eine erganzende Stellungnahme vom
24.06.2020 auf den Tisch gelegt.

- Zum Tagesordnungspunkt 72 - ,Museum Schloss Morsbroich“ wurde als
Gutachter Herr Rechtsanwalt Rainer Schmitz fur 15 Uhr bestellt, um far
eventuelle Fragen zur Verfliigung zu stehen. Der Tagesordnungspunkt wird
flexibel aufgerufen, wenn Herr Schmitz vor Ort ist.

- Zum Tagesordnungspunkt 80 - ,Brandschutzbedarfsplan® wurde als Gut-
achter Herr David Bormann fur 17 Uhr bestellt. Herr Bormann wird die
Kernaussagen des Brandschutzbedarfs- und Entwicklungsplans in einer ca.
15-mindtigen Prasentation vorstellen. Der Tagesordnungspunkt wird flexibel
aufgerufen, wenn Herr Bormann vor Ort ist.

AnschlieRend lasst Herr Oberburgermeister Richrath Uber die entsprechend
geanderte Arbeitstagesordnung abstimmen.

- einstimmig -
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Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprufung

Niederschriften

Die Niederschrift Gber die 53. Sitzung des Rates der Stadt Leverkusen vom
10.02.2020 wird zur Kenntnis genommen.

Vorschlag fur die En-bloc-Abstimmung

Beschluss:

Der Rat beschliel3t die nachfolgenden Tagesordnungspunkte En-bloc:

Offentliche Sitzung Nummer

23 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO 2020/3451
NRW; neue bahnstadt opladen GmbH (nbso)
- Abberufung und Bestellung der Geschaftsflihrung

24 Kostenerhéhung Kaimauer Hafen Hitdorf 2020/3597

25 Festsetzung des Weihnachtsmarktes in Wiesdorf fur 2020/3525
2020 bis 2024

56 Digitaler Unterricht

56.1 500 Millionen digitales Sofortausstattungsprogramm 2020/3616
fur Schulen
- Antrag der SPD-Fraktion vom 19.05.2020
- m. Anfr. v. 11.05.2020 und Stn. v. 05.06.2020
In der Fassung der Beschlussempfehlung des Schul-
ausschusses vom 08.06.2020

59 Steigerung der Inanspruchnahme der Teilhabeleis-
tungen des Bildungs- und Teilhabepakets (BuT)

59.1  Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 18.02.2020 2020/3463
-m. Stn. v. 04.03.2020
In der Fassung der Beschlussempfehlung des Kinder-
und Jugendhilfeausschusses vom 04.06.2020 (ge-
meinsame Sondersitzung des Kinder- und Jugendhil-
feausschusses und des Ausschusses flir Soziales,
Gesundheit und Senioren im nachsten Turnus)

59.2  Einfuhrung der YouCard in Leverkusen 2020/3475
- Antrag der Gruppe Soziale Gerechtigkeit vom
22.02.2020
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-m. Stn. v. 04.03.2020

In der Fassung der Beschlussempfehlung des Kinder-
und Jugendhilfeausschusses vom 04.06.2020 (ge-
meinsame Sondersitzung des Kinder- und Jugendhil-
feausschusses und des Ausschusses fur Soziales,
Gesundheit und Senioren im nachsten Turnus)

64 Zuschuss zur Flexibilisierung der Betreuungszeiten  2020/3424
gem. § 48 Gesetz zur qualitativen Weiterentwicklung
der frihen Bildung (KiBiz)

79 Durchfuhrung der Aktion "Stadtradeln" im Herbst 2020/3649
- Antrag der CDU-Fraktion vom 03.06.2020

93 KGS Don-Bosco-Schule, Quettinger Str. 90, Lever-  2020/3489
kusen-Quettingen
- Baubeschluss Neubau Mensa, OGS, Verwaltung

94 GGS Im Steinfeld, Ertichtigungskonzept Stahlbeton- 2020/3515
decken im Bestand

Nichtoffentliche Sitzung Nummer

11 Verkauf eines Erbbaurechtsgrundsticks in Lutzenkir- 2020/3571
chen

- einstimmig -

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Spenden an das Klinikum Leverkusen aus Aufwandsentschadigung
- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 02.04.2020

- Nr.: 2020/3531

Herr Oberblrgermeister Richrath Iasst wie im Hauptausschuss am
23.04.2020 uber die Absetzung der Angelegenheit von der Tagesordnung
(Nichtbefassung) und Erledigung gemaf der Geschaftsordnung abstimmen.

dafur: 32 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 3 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Ge-
rechtigkeit)

dagegen: 3 (BURGERLISTE)

Damit ist der Antrag von der Tagesordnung abgesetzt und erledigt.
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Vorkaufsrecht der WGL - Beanstandung/Aufhebung des Ratsbeschlusses vom
10.02.2020
- Nr.: 2020/3675

Beschluss:

1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass sein Beschluss
vom 10.02.2020 zu Punkt 4 des Antrags Nr. 2019/3139, Mehr bezahlba-
rer Wohnraum, bezlglich eines Vorkaufsrechtes der Wohnungsgesell-
schaft Leverkusen GmbH (WGL) vom Oberburgermeister der Stadt Le-
verkusen gemal § 54 Absatz 2 der Gemeindeordnung flir das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beanstandet wird, da er das geltende
Recht verletzt.

2. Der Rat der Stadt Leverkusen hebt daher seinen Beschluss vom
10.02.2020 zu Punkt 4 des Antrags Nr. 2019/3139, Mehr bezahlbarer
Wohnraum, bezlglich eines Vorkaufsrechtes der Wohnungsgesellschaft
Leverkusen GmbH (WGL) auf.

dafur: 31 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
dagegen: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)

Ausschussumbesetzung
- Nr.: 2020/3511

Beschluss:

Der Rat wahlt:

Betriebsausschuss Sportpark Leverkusen
Ifd. Nr. 5 Mitglied

bisher: Melzig, Lucas (CDU)
neu: Bertram, Julius (CDU)

Betriebsausschuss KulturStadtLev

Ifd. Nr. 12 Mitglied
bisher: Hafkesbrink, Tim (BURGERLISTE)
neu: Werner, Alice (BURGERLISTE)

Kinder- und Jugendhilfeausschuss

Ifd. Nr. 7 Vertreter
bisher: Hafkesbrink, Tim (BURGERLISTE)
neu: Fabrizius, Petra (BURGERLISTE)

- einstimmig -
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Drehgenehmigung bei Ratssitzungen fir "Ungetribt-Medien"
- Antrag der Gruppe Aufbruch Leverkusen vom 06.03.2020
- Nr.: 2020/3498

Beschluss:
Wie Antrag

dafur: 2 (Aufbruch Leverkusen)

dagegen: 34 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-
tigkeit)

Enth.: 1 (BURGERLISTE)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Dezernat |

Zentrales Beschwerdemanagement und "Unortkataster" flr Leverkusen
- Nr.: 2020/3493

Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung
zur Neuausrichtung des zentralen Beschwerdemanagements zur Kenntnis.

Dezernat Il

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Starkung der kommunalen Verwaltung in und nach der Corona-Pandemie (IT-
Budget, Homeoffice-Losungen, Videokonferenzen u.a.)

- Antrag der CDU-Fraktion vom 14.04.2020

- Nr.: 2020/3545

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

1. Die Verwaltung wird zur umfassenden Erhaltung ihrer Arbeits- und Funkti-
onsfahigkeit innerhalb der Corona-Pandemie erméachtigt, das IT-Budget im
Jahr 2020 fur erforderliche Anschaffungen zum Ausbau von digitalen Lésun-
gen fur Arbeitsplatze (z. B. HomeOffice-Losungen, Telefon- und Videokonfe-
renzsysteme) in erforderlichem Umfang zu Gberschreiten.
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Die Verwaltung setzt kinftig nicht nur auf den Einsatz ihr ,bekannter Losun-
gen®, sondern bringt auch die bereits bei Konzernunternehmen heute be-
kannten und ublichen technischen Alternativen zum Einsatz. Bei der Anschaf-
fung von Technik und Infrastruktur nutzt die Stadtverwaltung die Expertise
der Informationsverarbeitung Leverkusen GmbH (ivl) und arbeitet eng mit ihr
zusammen.

2. Die Verwaltung fasst die im Rahmen der Corona-Pandemie gemachten
Erfahrungen hinsichtlich der Durchfuhrung von Besprechungen im Rahmen
von Telefon- und Videokonferenzen sowie der Erweiterung des HomeOffice-
Angebots sowie ggf. weiterer Anpassungen in einem Bericht zusammen. Im
Bericht sollen Vor- und Nachteile dargestellt sowie Schlussfolgerungen fir
das zukunftige Arbeiten in den Organisationseinheiten der Stadtverwaltung
gezogen werden. Schlielich soll eine Bewertung vorgenommen werden,
welche Auswirkungen auf Personal, Technik oder Raumbedarf zu erwarten
sind und welche Forderungen sich daraus fur notwendige Anpassungen an
das stadtische Budget in diesem und in den Folgejahren ergeben.

- einstimmig -

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
Rucknahme des beschlossenen Haushaltes 2020

- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 08.04.2020
- m. Anfr. v. 11.04.2020 u. Stn. v. 21.04.2020

- Nr.: 2020/3542

Herr Oberblrgermeister Richrath Iasst Gber den Antrag in der Fassung des
Hauptausschusses vom 23.04.2020 abstimmen.

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall aulRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

Der Antrag wird abgelehnt.
dafir: 31 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2

FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
dagegen: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)
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Finanzen Corona und Kommunaler Rettungsschirm

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Kommunaler Rettungsschirm fur Unternehmen in Leverkusen

- Antrag der Ratsherren Schonberger (CDU), Marewski (CDU), Scholz (CDU)
und Feister (CDU) vom 02.04.2020

- Nr.: 2020/3536

2. Sachstandsbericht Finanzen Corona und kommunaler Rettungsschirm
- Nr.: 2020/3681

Rh. Schoofs (BURGERLISTE) erklart zu Protokoll, dass aus Sicht der Frakti-
on BURGERLISTE noch nicht abzusehen ist, inwieweit die Gewerbesteuer-
senkungen sich nachhaltig bis zum Ende des Jahres entwickeln.

Herr Oberblurgermeister Richrath Iasst anschliel3end uber den Antrag Nr.
2020/3536 abstimmen.

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Absatz 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemaR § 60 Absatz 1 Satz 1 GO NRW:

Die Inhalte der Antrage Nrn. 2020/3556, 2020/3544 und 2020/3536 werden
zu einem Prufauftrag mit nachfolgendem Inhalt zusammengefasst:

1. Prafung der Bereitstellung und Verteilung von Finanzmitteln zur Exis-
tenzerhaltung fur in Leverkusen ansassige Unternehmen, die infolge der
Corona-Pandemie von SchlieBungen betroffen sind.

Das damit verbundene Ziel ist vor allem die Sicherung der in diesen Unter-
nehmen bestehenden Arbeitsplatze. Die Verwaltung wird beauftragt, Details
fur ein solches Hilfsmalinhahmen-Paket auszuarbeiten.

2. Prufung und Bereitstellung von z. B. Ausfallen, die durch Kurzarbeit oder
durch das sonst kostenlose Mittagessen fur Kinder im Rahmen des Bildungs-
und Teilhabepaketes nicht oder nicht vollstandig ersetzt werden kénnen.

Diese Einbuf3en sind gerade bei niedrigen Einkommen ein schwerwiegendes
Problem.

3. Prufung, ob Kindern auch in der Corona-Krise ein kostenloses Mittagessen
aus den Mitteln des Bildungs- und Teilhabepakets zur Verfugung gestellt
werden kann.
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4. Die vorgenannten MaRnahmen sollen sich in einem Haushaltsvolumen von
bis zu 5 Millionen € bewegen. Eine mdglichst passgenaue Verteilung der Mit-
tel, z. B. fur aktive flankierende Maflnahmen, ist herauszuarbeiten.

Die Verwaltung legt das Ergebnis der Prufung dem Rat am 25.06.2020 zur
Entscheidung vor. Die Antrage Nrn. 2020/3556, 2020/3544 und 2020/3536
sind durch diesen Beschluss erledigt.

dafur: 31 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
dagegen: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)

AnschlieRend lasst Herr Oberburgermeister Richrath Uber den Punkt 2 der
Vorlage Nr. 2020/3681 abstimmen.

Beschluss:

2. Die Verwaltung wird beauftragt, gemaf den Ausfihrungen unter TOP 6
des Sachstandberichtes zunachst die Entwicklungen auf Landes- und
Bundesebene abzuwarten und zu bewerten. Hiernach wird den politi-
schen Gremien ein Vorschlag zum weiteren Vorgehen hinsichtlich des
Beschlusses zum kommunalen Rettungsschirm durch die Verwaltung un-
terbreitet.

dafar: 31 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
Enth.: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)

Der 2. Sachstandsbericht Finanzen Corona und die Ausfuhrungen zum The-

menfeld Mittagessensversorgung fur Kinder im Rahmen des Bildungs- und
Teilhabegesetzes werden vom Rat zu Kenntnis genommen.

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Entwurf des Jahresabschlusses 2019 der Stadt Leverkusen
- Nr.: 2020/3517

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall aulRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemaf § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

1. Der aufgestellte und bestatigte Entwurf des Jahresabschlusses 2019 der
Stadt Leverkusen wird zur Kenntnis genommen.

2. Der Entwurf des Jahresabschlusses 2019 wird zur Prifung dem
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Rechnungsprufungsausschuss zugeleitet.

- einstimmig -

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Projektaufruf des Bundesministeriums des Innern, fur Bau und Heimat vom
07.02.2020 zur 2. Staffel Smart Cities: Stadtentwicklung und Digitalisierung
- Nr.: 2020/3521

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemald § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

1.

Die Stadt Leverkusen beteiligt sich am Forderprogramm des Bundesmi-
nisteriums des Innern, fir Bau und Heimat ,Smart Cities: Stadtentwick-
lung und Digitalisierung®, 2. Staffel.

Die Verwaltung wird eine entsprechende Bewerbung fristgerecht ausar-
beiten und diese bis spatestens 20.05.2020 einreichen.

Bei erfolgreicher Bewerbung werden bei Bewilligung die erforderlichen
Eigenmittel in Hohe von max. 35 % der forderfahigen Kosten fur den Zeit-
raum 2020 bis 2027 bereitgestelit.

Die Stadt Leverkusen wird als Modellkommune die Smart Cities Leitlinien
und Handlungsempfehlungen der Smart City Charta bertcksichtigen.

Die Stadt Leverkusen wird als Modellkommune Smart Cities die Strategie
in einem partizipativen Verfahren unter Einbezug aller Stakeholder (Wirt-
schaft, Wissenschaft, Stadtverwaltung/Beteiligungsunternehmen und
Blrgerschaft) gestalten und umsetzen. Dabei versteht sich ,Smart City*
nicht blo3 als sektorales Projekt, sondern soll die rdumlichen und gesell-
schaftlichen Wirkungen der Digitalisierung diskutieren und gestalten.

Die Verwaltung wird am Erfahrungsaustausch innerhalb der Modellpro-
jekte Smart Cities und daruber hinaus proaktiv und regelmafdig mitwirken.

- einstimmig -


https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/themen/bauen/wohnen/smart-city-charta-kurzfassung-de-und-en.pdf?__blob=publicationFile&v=4

14

15

-27 -

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
- Gewahrung einer Ausfallblrgschaft durch die Stadt Leverkusen zugunsten der

Klinikum Leverkusen gGmbH (Klinikum) aufgrund eines fur die Finanzierung des

Neubaus und der Sanierung des Gebaudes L bendtigten Investitionskredites
- Nr.: 2020/3415/1

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Absatz 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall duerster Dringlichkeit handelt, beschlie3en die
Unterzeichner gemal} § 60 Absatz 1 Satz 2 GO NRW:

1. Die Stadt Leverkusen Ubernimmt fur das Klinikum eine Ausfallbirgschaft
in Hohe von 11,0 Mio. € fir einen zur Finanzierung des Neubaus und der
Sanierung des Gebaudes L bendtigten Investitionskredit.

2. Der Oberburgermeister wird beauftragt, ein entsprechendes Anzeigever-
fahren gemaR § 87 Absatz 2 Gemeindeordnung (GO) NRW einzuleiten.

Leverkusen, 25.03.2020

gezeichnet:

Richrath Rh. Stefan Hebbel Rf. Heike Bunde
- einstimmig -

Rh. Ippolito (SPD) hat gemaf § 31 GO NRW an der Beratung und Abstim-

mung nicht teilgenommen.

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Sonderausschuttung und Vorabausschuttung der Wohnungsgesellschaft Le-
verkusen GmbH (WGL) zum 30.06.2020

- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW

- Nr.: 2020/3443/1

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemafl} § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

Den Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in den zustandigen
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Organen der WGL wird gem. § 113 Abs. 1 GO NRW Weisung erteilt, die fur
die folgenden, im Haushaltssanierungsplan 2012 bis 2021 etatisierten Aus-
schuttungen notwendigen Beschlisse nach Maligabe der Begrindung zu
fassen:

1. Sonderausschuittung in Hohe von brutto 5.346.000 Euro,

2. Vorabausschittung aufgrund des reduzierten Gewerbesteuerhebesat-
zes in Hohe von brutto 156.000 Euro.

dafur: 32 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 3 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Ge-
rechtigkeit)

dagegen: 4 (BURGERLISTE)

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Grundung der "Geiger-Reloga Beteiligungs-GmbH"
- Erteilung von Weisung nach § 113 Abs. 1 GO NRW
- Nr.: 2020/3503

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall au3erster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

1. Nach § 113 Abs. 1 GO NRW wird den Vertreterinnen und Vertretern der
Stadt Leverkusen in den Organen der RELOGA Holding GmbH & Co. KG
(RELOGA) Weisung erteilt, der Griindung der Geiger-Reloga Beteili-
gungs-GmbH auf Grundlage des beigefugten Gesellschaftsvertrages (An-
lage der Vorlage) zuzustimmen.

2. Der Gesellschafterversammlung der RELOGA GmbH & Co. KG wird
nach § 113 Abs. 2 GO NRW vorgeschlagen, die Geschaftsflhrerin/den
Geschaftsfihrer der RELOGA als Vertreterin/Vertreter in die Gesellschaf-
terversammlung der Geiger-Reloga Beteiligungs-GmbH zu entsenden.

3. Der Oberburgermeister wird i. V. m. dem Bergischen Abfallwirtschafts-
verband (BAV) beauftragt, die Grindung der Gesellschaft nach § 115 (1)
GO NRW der Bezirksregierung anzuzeigen. Soweit formelle Anderungen
des Gesellschaftsvertrages, die den materiellen Gehalt nicht berihren,
insbesondere auf Veranlassung der Bezirksregierung oder des Notars,
erforderlich werden, bedarf es keiner neuen Weisung.

- einstimmig -
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Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Klinikum Leverkusen gGmbH (Klinikum)

- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW; Anderung des Wirt-
schaftsplans 2020; Hohe der Inanspruchnahme im Rahmen des Cashpoolings
der Stadt Leverkusen; Erh6hung Eigenkapital

- Nr.: 2020/3527

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall duerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

1. Nach § 113 Abs. 1 GO NRW wird den Vertreterinnen und Vertretern
der Stadt Leverkusen in den Organen des Klinikums Leverkusen Wei-
sung erteilt, der folgenden Anderung des Wirtschaftsplans 2020 des
Klinikums Leverkusen zuzustimmen:

Der Hochstbetrag fur Kassenkredite wird auf 20.000.000 € festgelegt.

2. Die Hohe der Inanspruchnahme im Rahmen des Cashpoolings der
Stadt Leverkusen fir die Klinikum Leverkusen gGmbH und die Klini-
kum Leverkusen Service GmbH (KLS) wird auf 20.000.000 € festge-
setzt.

3. Im Vorgriff auf die Beschlussfassung tber den Jahresabschluss 2019
der Stadt Leverkusen wird beschlossen, das Eigenkapital der Klinikum
Leverkusen gGmbH im Sinne der Begriindung um 4.800.000 € zu er-
héhen.

dafur: 31 (OB, 11 CDU, 6 SPD, 3 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Ge-
rechtigkeit)

Enth.: 4 (BURGERLISTE)

Rh. Ippolito (SPD) hat gem. § 31 GO NRW an der Beratung und Abstimmung
nicht teilgenommen.
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18 Digitalisierung der Stadtverwaltung

18.1 Digitale Kommune
- Antrag der Fraktionen CDU, SPD und BUNDNIS 90/DIE GRUNEN vom
03.02.2020
- Nr.: 2020/3435

Beschluss:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, einen interfraktionellen Arbeitskreis ein-
zurichten. Dieser soll sich aus Vertreterinnen und Vertretern der Stadtverwal-
tung, der betroffenen Tochterunternehmen (insbesondere EVL und IVL) und
der Ratsfraktionen zusammensetzen. Ziel des Arbeitskreises soll die Entwick-
lung eines ,Leitbilds digitale Kommune® sein.

- einstimmig -

18.2  Leverkusen im Stadtevergleich: Wie digitalisiert sind die kommunalen Verwal-
tungsleistungen unserer Stadt
- Antrag der CDU-Fraktion vom 27.05.2020
- Nr.: 2020/3629

Beschluss:

Das Institut der deutschen Wirtschaft hat im Auftrag von Haus & Grund ein
Gutachten erstellt: ,Servicefreundliche Stadt. Ranking der 100 grof3ten Stad-
te (21.02.2020). Hier erreicht die Stadt Leverkusen nur den 76. Platz.

Die Verwaltung nimmt zu den Ergebnissen aus dem Gutachten des Instituts
der deutschen Wirtschaft Koln Stellung und formuliert daraus folgernd Hand-
lungsempfehlungen fir die Stadt Leverkusen.

- einstimmig -

19 Gewerbesteuereinnahmen

19.1 Bericht Uber Gewerbesteuereinnahmen
- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 09.03.2020
- Nr.: 2020/3501

19.2  Bericht Uber aktuelle Gewerbesteuereinnahmen sowie die gesamte Finanzlage
- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 09.03.2020
- Nr.: 2020/3502

Rh. Schoofs (BURGERLISTE) erklart die Antrage Nrn. 2020/3501 und
2020/3502 aufgrund des unter Tagesordnungspunkt 11.2 in der Vorlage Nr.
2020/3681 abgegebenen Sachstandsberichts fur erledigt.
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Resolution: Kommunale Handlungsfahigkeit erhalten - Kommunen und kommu-
nale Unternehmen unter den Rettungsschirm

- Antrag der SPD-Fraktion vom 11.05.2020

- Nr.: 2020/3612

Der Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt, da er in

der Sitzung des Finanz- und Rechtsausschusses vom 22.06.2020 vom An-
tragsteller zurickgezogen wurde.

Starkung des Sozialen Wohnungsbaus in Leverkusen
- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 11.03.2020
- Nr.: 2020/3504

Auf Bitte von Rh. Boos (DIE LINKE.LEV) lasst Herr Oberburgermeister
Richrath Uber die beiden Absatze des Antrages getrennt abstimmen.

Beschluss:

Wie Antrag, erster Absatz

dafir: 8 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 DIE LINKE.LEV)

dagegen: 26 (OB, 11 CDU, 8 SPD, 3 OP, 2 FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit)

Enth.: 4 (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)

Damit ist der erste Absatz des Antrages abgelehnt.

Beschluss:

Wie Antrag, zweiter Absatz

dafur: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)

dagegen: 32 (OB, 11 CDU, 8 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)

Damit ist der zweite Absatz des Antrages abgelehnt.

Herr Oberblrgermeister Richrath unterbricht die Sitzung fur eine Pause.
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Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW
- neue bahnstadt opladen GmbH (nbso)

- Mittelfristplanung 2021 - 2023

- Nr.: 2020/3450

Beschluss:

Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
terinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in den Organen der nbso Wei-
sung, der von der Geschaftsfihrung der nbso aufgestellten Mittelfristplanung
2021 - 2023 Zustimmung zu erteilen.

daflr: 32 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 3 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Ge-
rechtigkeit)

Enth.: 4 (BURGERLISTE)

Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW; neue bahnstadt opladen
GmbH (nbso)

- Abberufung und Bestellung der Geschaftsflihrung

- Nr.: 2020/3451

Beschluss:

Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
terinnen bzw. den Vertretern der Stadt Leverkusen in den Organen der nbso
Weisung,

1. Frau Vera Rottes mit Ablauf des 31.10.2020 als Geschaftsfuhrerin der
nbso abzuberufen,

2. Herrn Andreas Schonfeld und Herrn Alfonso Lopez de Quintana mit Wir-
kung zum 01.11.2020 als Geschaftsfuhrer der nbso zu bestellen,

3. die den Herren Andreas Schonfeld und Alfonso Lopez de Quintana erteilte
Prokura mit Ablauf des 31.10.2020 zu widerrufen,

4. den durch Herrn Oberbirgermeister Richrath ausgehandelten Anstellungs-
vertragen mit den beiden neuen Geschaftsfuhrern zuzustimmen und die
Vertrage entsprechend abzuschliel3en.

- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung -
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Kostenerhohung Kaimauer Hafen Hitdorf
- Nr.: 2020/3597

Beschluss:

Der Bereitstellung zusatzlicher Finanzmittel in Hohe von 985.000 € wird zu-
gestimmt (siehe Begrindung der Vorlage).

Die erforderlichen Mittel werden im Haushalt Gberplanmafig zur Verfugung
gestellt.

- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung -

Festsetzung des Weihnachtsmarktes in Wiesdorf flr 2020 bis 2024
- Nr.: 2020/3525

Beschluss:

Der Rat beschliel3t die Festsetzung des Weihnachtsmarktes in Leverkusen-
Wiesdorf von Donnerstag vor Totensonntag bis zum 30. Dezember in den
Jahren 2020 bis 2024.

Am 24. Dezember soll der Weihnachtsmarkt von 11:00 bis 14:00 Uhr gedffnet
sein.

Am Totensonntag, am 25. und 26. Dezember ist der Weihnachtsmarkt ge-
schlossen.

- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung -

Verkaufsoffene Sonntage 2020

- 24. Anderung der Ordnungsbehérdlichen Verordnung Uber das Offenhalten von
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an Sonntagen flr den Stadtteil Schle-
busch

- Nr.: 2020/3670

Die Vorlage wurde zu Beginn der Sitzung von Herr Oberblrgermeister
Richrath zurtickgezogen.

Herr Burgermeister Marewski Ubernimmt die Sitzungsleitung.
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Dezernat Il
Kommunalwahl 13. September 2020

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Kommunalwahl 13. September 2020

- Antrag der Gruppe Aufbruch Leverkusen vom 19.03.2020
- Nr.: 2020/3533

Herr Blrgermeister Marewski lasst Uber eine Absetzung des Tagesord-
nungspunktes und Erledigung wie im Hauptausschuss am 23.04.2020 ab-
stimmen.

dafur: 40 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-

tigkeit)
dagegen: 2 (Aufbruch Leverkusen)
Enth.: 1 (BURGERLISTE)

Damit ist der Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung abgesetzt und er-
ledigt.

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Kommunalwahl 13. September 2020

- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 22.03.2020
- Nr.: 2020/3534

Herr Burgermeister Marewski Iasst uber eine Absetzung des Tagesord-
nungspunktes und Erledigung wie im Hauptausschuss am 23.04.2020 ab-
stimmen.

dafur: 35 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit)
dagegen: 8 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 DIE LINKE.LEV)

Damit ist der Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung abgesetzt und er-

ledigt.

Resolution zur Unterstlitzung des Gesetzes fir die Durchfiihrung der Kommu-
nalwahlen 2020

- Antrag der CDU-Fraktion vom 29.05.2020

- Nr.: 2020/3640

Beschluss:

Der Rat der Stadt Leverkusen unterstitzt das von den Landtagsfraktionen
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der CDU, SPD und FDP eingebrachte und vom Landtag beschlossene Ge-
setz zur Durchfuhrung der Kommunalwahlen 2020.

daflr: 41 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 1 Soziale
Gerechtigkeit)

Enth.: 2 (DIE LINKE.LEV)

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Wahlordnung fur die Wahl der Mitglieder des Integrationsrates der Stadt Lever-
kusen gem. § 27 der Gemeindeordnung NRW

- Nr.: 2020/3494

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auerster Dringlichkeit handelt, beschliel3en die
Unterzeichner gemal} § 60, Abs. 1, Satz 2, GO NRW:

2. Der Integrationsrat der Stadt Leverkusen besteht aus 25 direkt aus der
Bevolkerung zu wahlenden Mitgliedern und aus 9 vom Rat zu bestim-
menden Ratsmitgliedern.

Leverkusen, 18.03.2020

gezeichnet:

Richrath Rh. Stefan Hebbel Rh. Ippolito

- einstimmig -

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

1. befristete Befreiung von der Pflicht zur Zahlung von Sondernutzungsgebuhren
wie unter Ziffer | Punkt 1-5

2. Verzicht auf Sondernutzungsgebuhren (nur AuRengastronomie) fur die Jahre
2020 und 2021

- Nr.: 2020/3518/1

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

I.  Weil es sich um einen Fall aul3erster Dringlichkeit handelt, beschlie3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:



30

30.1

30.2

-36 -

2. FurWarenauslagen in Ladenlokalen sowie Werbetafeln (sogenannte
Kundenstopper) erfolgt im Jahr 2020 eine anteilige Erstattung der gezahl-
ten Sondernutzungsgeblhren flr die Zeit der Corona-Pandemie-
bedingten GeschaftsschlieRung.

3. Bei erlaubnispflichtigen Sondernutzungen werden auf der Grundlage von
§ 9 Abs. 7 Satz 2 der Sondernutzungssatzung die Sondernutzungsge-
bdhren vom 01.05.2020 bis zum 31.12.2020 um 50 % reduziert, sofern
der Erlaubnisnehmer Corona-bedingte Einbufen haben koénnte. Die Ver-
waltungsgebuhren bleiben davon unberuhrt.

II. Im Jahr 2020 wird auf eine Erhebung der Sondernutzungsgebuhren fur
die AuRengastronomie verzichtet. Dieser Gebuhrenverzicht gilt vorbehalt-
lich der Beschlussfassung des Rates zum Haushalt 2021 und der Ge-
nehmigung der Bezirksregierung Koéln auch fir 2021.

- einstimmig -

Flache fur AuRengastronomie in Corona-Zeiten

Flache fur AuRengastronomie in Corona-Zeiten - Augustastral3e in Opladen
- Burgerantrag vom 17.06.2020

-m. Stn. v. 19.06.2020

- m. erg. Schreiben v. 22.06.2020

- Nr.: 2020/3685

Der Burgerantrag wird aufgrund der Stellungnahme der Verwaltung einstim-
mig fur erledigt erklart.

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
- Flache flur AulRengastronomie in Corona-Zeiten
- Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2020

- m. Stn. v. 14.05.2020

- Nr.: 2020/3579

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

Die Verwaltung wird beauftragt, einen unburokratischen Weg zu gehen und
Flachen flr AuRengastronomie im Stadtgebiet Leverkusen flr die kiinftige
AulRengastronomiesaison zu genehmigen:
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- Parkplatze vor den Gastronomien kénnen genutzt werden

- Private Flachen kénnen genutzt werden, wenn der/die Eigentimer einver-
standen sind und es keinen Fluchtweg versperrt

- Nebenflachen neben dem Gastronomiebetrieb kdnnen genutzt werden,
wenn es keine Beeintrachtigung gibt (Nutzung bis 22.00 Uhr)

- Es wird gepruft, ob keine Sondernutzungsgebuhr fur die Flachen erhoben,
werden kann, sondern nur eine Bearbeitungsgebuhr

- einstimmig -

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Kurzfristige Einrichtung von Fahrradstralden und Tempo 30 im Stadtgebiet wah-
rend der Corona-Krise

- Burgerantrag vom 06.04.2020

- m. Stn. v. 20.04.2020

- m. erg. Schr. v. 22.04.2020

- Nr.: 2020/3528

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall au3erster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

Der Burgerantrag wird abgelehnt.

dafur: 30 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 3 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit)
dagegen: 6 (4 BURGERLISTE, 2 DIE LINKE.LEV)

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Fortzahlung der Forderung fur Trager von Angeboten der Eingliederungshilfe
nach SGB IX

- m. Anfrage v. 20.04.2020 und Stn. v. 21.04.2020

- Nr.: 2020/3541

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemal § 60 Absatz 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:



33

33.1

-38 -

Weil es sich um einen Fall du3erster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Absatz 1 Satz 1 GO NRW:

1. Forderleistungen an freie Trager der Eingliederungshilfe nach dem SGB
IX werden aufgrund der besonderen Umstande in Folge der Corona-
Pandemie fortgewahrt.

2. Die Leistungen an freie Trager der Eingliederungsleistungen nach SGB
IX werden unverandert fortgezahlt.

Diese Regelungen gelten vorbehaltlich der Ausfuhrungen des Landes-
ausfuhrungsgesetzes zum Sozialdienstleister-Einsatz Gesetz (SodEG).

Die Trager verpflichten sich, alle Leistungen, wie beispielsweise Kurzar-
beitergeld oder Leistungen aus dem Schutzschirm des Landes NRW, in
Anspruch zu nehmen. Nach Wiedereintritt der regularen Arbeit wird der
Fachbereich Soziales prufen, inwieweit die in Anspruch genommenen
Leistungen von Bund und Land mit der Leistung der Stadt Leverkusen zu
verrechnen sind.

- einstimmig -

Flachtlinge

Resolution zur Gefllichteten Finanzierung
- Antrag der SPD-Fraktion vom 28.01.2020
- Nr.: 2020/3433

Beschluss:

Der Druck auf die Kommunen in Nordrhein-Westfalen im Bereich der Auf-
nahme, Unterbringung, Versorgung und Integration von geflichteten Men-
schen ist auch nach 2015 weiterhin hoch und als angespannt zu betrachten.
Dies betrifft sowohl den Bereich der unzureichenden finanziellen Erstattungs-
regeln des Landes NRW, als auch Fragen zur Fluchtlingszuweisung.

Im Dezember 2015 hatten die damals regierungstragenden Fraktionen mit
den kommunalen Spitzenverbanden die weitere Vorgehensweise zur Schaf-
fung einer auskdmmlichen Finanzierung der Flichtlingsunterbringung verein-
bart. Bestandteil dieser Vereinbarung war die Erhebung der tatsachlich in
den Kommunen anfallenden Kosten fur die Unterbringung und Versorgung
von Gefluchteten. Die Ergebnisse der Erhebung sollten Grundlage der mo-
nats- und personenscharfen Pauschale nach dem Flichtlingsaufnahmege-
setz (FIUAG) ab dem Jahr 2018 werden. Im September 2018 hatte Professor
Dr. Lenk gegenuber dem Ministerium fur Kinder, Familie, Fliichtlinge und In-
tegration sowie den kommunalen Spitzenverbanden die Ergebnisse seines
,Gutachtens zur Evaluierung der Kostenpauschale nach dem Flichtlingsauf-
nahmegesetz auf der Grundlage eines Pauschalerstattungssytems® vorge-
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stellt. Ebenfalls wurde der von der Gemeindeprufungsanstalt NRW erstellte
,Gesamtbericht zur Istkostenerhebung FIOAG im Jahr 2017 vorgestelit.

Er gelangte zu einem durchschnittlichen bereinigten Nettoaufwand von ca.
12.900 Euro je Leistungsempfanger und Jahr. Bei kreisangehdrigen Gemein-
den liege der Aufwand bei rund 11.000 Euro je Leistungsempfanger und
Jahr. Und bei kreisfreien Stadten bei 15.900 Euro je Leistungsempfanger und
Jahr. Derzeit erhalten die Kommunen nach dem FIGAG 10.400 Euro je Leis-
tungsempfanger und Jahr. Somit ergibt sich fur Leverkusen eine Unterde-
ckung von 5.500 Euro je Leistungsempfanger und Jahr.

Die Ergebnisse der Erhebung durch Prof. Dr. Lenk belegen den dringenden
Handlungsbedarf. Gleichwohl ist von Seiten des Landes seitdem kein Ge-
setzgebungsverfahren in die Wege geleitet worden. Die Kommunen und die
kommunalen Spitzenverbande haben in der Vergangenheit stets mehr als
deutlich gemacht, dass die Refinanzierung der Geduldeten den Kommunen
massive Probleme bereitet und dies nicht mehr klaglos hingenommen wer-
den kann. Das liegt an schlichtweg ansteigenden Fallzahlen. Es ist fir Kom-
munen nicht Ianger hinnehmbar, dass diese drei Monate nach dem rechts-
kraftigen Bescheid des Bundesamtes fur Migration und Flichtlinge mit der
Finanzierung allein gelassen werden, obwohl Abschiebehindernisse von den
Kommunen nicht beeinflusst werden kénnen

Dementsprechend muss die derzeitige Befristung der Zahlungen entfallen
und die Finanzierung erfolgen, solange geduldete Personen noch Leistungen
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten. Auch die Off-
nung der Verwendungsmaoglichkeiten der in 2019 weitergeleiteten Integrati-
onspauschale des Bundes auch fur Aufwendungen fur die Versorgung von
Geduldeten andert an dieser Forderung nichts, da die Mittel der Integrations-
pauschale fur die enorme Herausforderung der Daueraufgabe der Integration
dringend bendtigt werden. Die Versorgung und Unterbringung von Gedulde-
ten muss uber das FIUAG separat auskdmmlich finanziert werden, um die
Integrationspauschale nicht zu gefahrden.

Der Rat der Stadt Leverkusen fordert deshalb die Landesregierung Nord-
rhein-Westfalen auf,

1. ihr Versprechen einzuhalten und die vom Bund an die Lander fur die In-
tegration von gefliichteten Menschen vorgesehenen Mittel (Integrations-
pauschale bzw. nunmehr ,Pauschale fur flichtlingsbezogene Zwecke") in
voller Hoéhe fur die Jahre 2020 und 2021 an die Kommunen weiterzulei-
ten,

2. die Pauschalen nach dem FIUAG auf den im ,Lenk-Gutachten® ermittelten
Ist-Kosten-Stand anzuheben,

3. die Dauer des Erstattungszeitraums fir Geduldete von derzeit 3 Monaten
nach ablehnendem Asylbescheid auszuweiten, solange diese Personen
Leistungen nach dem AsylbLG erhalten.
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dafur: 41 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-
tigkeit)

dagegen: 2 (Aufbruch Leverkusen)

Aufnahme von Flichtlingen
- Antrag der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN vom 09.03.2020
- Nr.: 2020/3499

Herr Blrgermeister Marewski lasst Uber den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Ausschusses flr Soziales, Gesundheit und Senioren
vom 08.06.2020 abstimmen.

Beschluss:

Die Stadt Leverkusen prift, ob 50 Fluchtlinge aus griechischen Lagern auf-
genommen und diese nach Abschluss des Asylverfahrens ohne Anrechnung
auf die Aufnahmequote in unserer Stadt untergebracht werden kdnnen.

In erster Linie sollte unbegleiteten Minderjahrigen und besonders hilfebedrf-
tigen Menschen Schutz geboten werden.

dafir: 41 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-
tigkeit)

dagegen: 2 (Aufbruch Leverkusen)

Schilder gegen Rassismus am Rathaus

Anderungsantrag der CDU-Fraktion vom 27.05.2020 zu den Antragen Nrn.
2020/3564 und 2020/3565

- m. Stn. v. 02.06.2020

- Nr.: 2020/3633

Antrag der SPD-Fraktion vom 11.03.2020

- m. Stn. v. 02.06.2020

- Nr.: 2020/3564

Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 14.03.2020

-m. Stn. v. 02.06.2020

- Nr.: 2020/3565

Herr Oberblrgermeister Richrath gibt die folgende Erklarung zu Protokoll:

~Sehr geehrte Damen und Herren,
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ich mochte vor der Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt darauf hinwei-
sen, dass die Initiative zu der Beschilderung von dem Verein LEV ist BUNT
ausging. LEV ist BUNT ist ein Uberparteiliches Buindnis aus der Mitte der
Stadtgesellschaft Leverkusens, zu dem sich unter anderem Caritas, Diako-
nie, Arbeiterwohlfahrt (AWO), Paritatischer Wohlfahrtsverband, Kirchen, Par-
teien und Gewerkschaften (DGB und Einzelgewerkschaften), der Integrati-
onsrat der Stadt Leverkusen und der Fluchtlingsrat sowie einzelne Personen
aus solchen Organisationen zusammengeschlossen haben.

LEV ist BUNT bittet darum, im Zuge der Umsetzung des Beschlusses mit
eingebunden zu werden und Anregungen zur Gestaltung des Schildes zu
geben.

Diesem Wunsch werde ich gerne nachkommen.

Rh. Feister (CDU) bittet darum, bei der Ausgestaltung der Schilder darauf zu
achten, dass diese neutral gestaltet sind.

Herr Oberblrgermeister Richrath sagt dies zu.

Herr Burgermeister Marewski lasst uber die Antrage in der Fassung der Be-
schlussempfehlung der Bezirksvertretung fur den Stadtbezirk IIl vom
18.06.2020 abstimmen.

Beschluss:

Am Eingang des Rathauses, sowie an den Verwaltungsgebauden mit Publi-
kumsverkehr inklusive der Villa Wuppermann - Burgerzentrum werden Schil-
der mit der Aufschrift ,RESPEKT! Gegen jede Form von Extremismus, Dis-
kriminierung, Rassismus und Antisemitismus!“ angebracht.

dafir: 39 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit)

dagegen: 2 (Aufbruch Leverkusen)

Enth.: 2 (DIE LINKE.LEV)

Rassismus keine Chance geben! - Errichtung einer kommunalen Antidiskriminie-
rungsstelle

- Antrag der SPD-Fraktion vom 15.06.2020

- Nr.: 2020/3674

Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) bittet darum, den Antrag insofern zu erwei-
tern, dass die Umsetzung des Beschlusses in Kooperation mit dem Integrati-
onsrat geschieht.

Rh. Ippolito (SPD) erklart sich als Antragsteller fur seine Fraktion damit ein-
verstanden.

Beschluss:
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Der Rat der Stadt Leverkusen beschlief3t, die Einrichtung einer kommunalen
Antidiskriminierungsstelle. Die Umsetzung geschieht in Kooperation mit dem
Integrationsrat.

dafur: 41 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-
tigkeit)

dagegen: 2 (Aufbruch Leverkusen)

Resolution des Rates der Stadt Leverkusen flir Demokratie, Toleranz und Welt-
offenheit

- Antrag der Fraktionen CDU, SPD und BUNDNIS 90/DIE GRUNEN vom
13.03.2020

- Nr.: 2020/3568

Rh. Boos (DIE LINKE.LEV) bittet darum, den Satz ,Extremen Haltungen und
Handlungen wollen wir entschlossen entgegentreten...” zu andern in ,Extre-
mistischen Haltungen und Handlungen wollen wir entschlossen entgegentre-
ten...“

Herr Burgermeister Marewski lasst uber den Antrag in dieser Fassung ab-
stimmen.

Beschluss:
Der Rat der Stadt Leverkusen verabschiedet folgende Resolution:

Demokratie, Toleranz und Menschlichkeit sind unsere Werte

Leverkusen ist eine weltoffene und tolerante Stadt. Menschen vieler Nationa-
litadten, Kulturen und Religionen sind hier zu Hause. Gemeinsam treten wir
ein fur eine offene Stadtgesellschaft, die von Humanitat, Toleranz, Demokra-
tie, kultureller Vielfalt und Solidaritat getragen ist.

Unsere Demokratie und die damit verbundenen Werte des Grundgesetzes
sind die bedeutendsten Errungenschaften der Bundesrepublik Deutschland.
Wir treten fur eine Stadt ein, die Chancen und Perspektiven fir alle Men-
schen bietet, die hier friedlich im Einklang mit dem Grundgesetz leben.

Das Miteinander von Menschen verschiedener Herkunft, Religionen und Kul-
turen pragt das Gesicht unserer Stadt. Es macht Leverkusen lebendig. Men-
schenfeindlichkeit, Rassismus und Antisemitismus lehnen wir entschieden
ab. Fur sie gibt es kein Verstandnis und keine Rechtfertigung. Extremisti-
schen Haltungen und Handlungen wollen wir entschlossen entgegentreten
und sie bekampfen. Demokratische Werte zu leben und immer wieder zu be-
leben, ist ein standiger Prozess, der uns alle gemeinsam fordert.
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Wir treten ein fiur einen respektvollen Umgang

In unserer Stadt treffen vielfaltige Interessen, Ansichten und Meinungen auf-
einander. Deshalb braucht es Debatte und Streit der Meinungen. Meinungs-
verschiedenheiten durfen aber nicht in Feindschaft und Hass minden. Wir
stehen ein fur Grundregeln der demokratischen Kultur und einen respektvol-
len Umgang, sonst nehmen der Zusammenhalt der Gesellschaft und die De-
mokratie Schaden. Verunglimpfung, Beleidigungen und Gewalt in der Spra-
che, auch und vor allem im Internet, dirfen nicht toleriert werden. Wir treten
entschieden dafur ein, dass Menschen in ihrer Wurde nicht herabgesetzt
werden. Wir treten entschieden daflir ein, dass menschenverachtende ldeo-
logien nicht salonfahig werden. Kommunalpolitik braucht Burgernahe, Empa-
thie und offene Ohren. Wir kdmpfen flr ein menschliches Miteinander. Wir
starken und schitzen diejenigen, die sich ehrenamtlich in der Stadtpolitik und
fur die Stadtgesellschaft engagieren.

Wir starken Allianzen und Bundnisse

Wir unterstutzen Blndnisse und Initiativen in Leverkusen, die Extremismus,
Fremdenfeindlichkeit und Rassismus bekampfen und Radikalisierung verhin-
dern. Hierflr braucht es gemeinsame Strategien und Anstrengungen. Wir
schaffen Anlaufstellen, informieren, beraten, bundeln und vernetzen kommu-
nale Aktivitaten. Wir initiieren und fordern Praventionsarbeit. Wir stellen uns
der Debatte Uber die Verantwortung eines jeden Einzelnen flr die Demokra-
tie und den gesellschaftlichen Zusammenhalt.

dafur: 41 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-
tigkeit)

Enth.: 2 (Aufbruch Leverkusen)

Resolution "Nein zum Muezzin-Ruf in Leverkusen!"
- Antrag der Gruppe Aufbruch Leverkusen vom 13.05.2020
- Nr.: 2020/3599

Beschluss:

Wie Antrag

dafir: 2 (Aufbruch Leverkusen) ) ) )

dagegen: 41 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-
tigkeit)

Damit ist der Antrag abgelehnt.
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38 Sozialbericht 2019 - Erlauterung zum Konzept der gesunden sozialen Durchmi-
schung
- Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 12.04.2020
- m. Stn. v. 09.06.2020
- Nr.: 2020/3523

Der Tagesordnungspunkt wurde durch Nachtrag von der Tagesordnung ab-
gesetzt.

39 Aktuelle Herausforderungen an den OPNV
- Antrag der Fraktionen CDU und SPD vom 04.06.2020
- Nr.: 2020/3651

Beschluss:

1. Es wird eine gemeinsame Sitzung des Burger- und Umweltausschusses,
des Ausschusses fur Stadtentwicklung, Bauen und Planen, sowie des Fi-
nanz- und Rechtsausschusses zum Thema ,Aktuelle Herausforderungen
an den OPNV* durchgeflhrt.

2. Auf der Tagesordnung soll ein Fachvortrag zum Thema ,OPNV-
Finanzierung® von den Herren Dr. Norbert Reinkober und Michael Vogel
auf der Tagesordnung stehen (Geschaftsfihrer VRS GmbH und NVR
GmbH).

- einstimmig -

40 Parken im Stadtgebiet
40.1  Schutz von Gastronomie und Einzelhandel in Leverkusen
- Antrag der Gruppe Aufbruch Leverkusen vom 13.05.2020
- Nr.: 2020/3600
Beschluss:
Wie Antrag
dafur: 2 (Aufbruch Leverkusen) ) )
dagegen: 37 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
Enth.: 4 (BURGERLISTE)

Damit ist der Antrag abgelehnt.
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40.2  Wiederbelebung der drei Stadtzentren nach dem Corona-Lockdown
- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 13.05.2020
- Nr.: 2020/3608

Beschluss:
Wie Antrag

dafur: 5 (3 OP, 2 Aufbruch Leverkusen)

dagegen: 34 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 2 FDP, 2
DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)

Enth.: 4 (BURGERLISTE)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

40.3  Anpassung der Parkraumbewirtschaftung in Wiesdorf, Opladen und Schlebusch
sowie Anderung der Geblhrenordnung Uber die Inanspruchnahme von durch
Parkscheinautomaten bewirtschafteten 6ffentlichen Stellplatzen im Stadtgebiet
von Leverkusen
- Nr.: 2020/3607

Rh. Busch (FDP) beantragt, tUber die Parkraumbewirtschaftung in Opladen
getrennt abzustimmen.

Herr Blrgermeister Marewski lasst dartber abstimmen, ob Uber die Park-
raumbewirtschaftung in Opladen getrennt abgestimmt wird.

dafur: 4 (2 Aufbruch Leverkusen, 2 FDP) ) )
dagegen: 39 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Anschliel3end lasst Herr Blrgermeister Marewski tUber die gesamte Vorlage
in der Fassung der Beschlussempfehlung des Burger- und Umweltausschus-
ses vom 04.06.2020 abstimmen.

Beschluss:

1. Die aktuelle Parkraumbewirtschaftung in Wiesdorf, Opladen und Schle-
busch wird wie im Begrundungstext der Vorlage dargestellt geandert.
Hierbei werden folgende Erganzungen beschlossen:

Die Ausdehnung der Parkhoéchstdauer mit Parkscheibe von 2 auf 4 Stun-
den in Opladen gilt nicht nur im Gebiet Wiembachallee/Ruhlach sondern
in allen (AulRen)bereichen mit Ausnahme des Gebiets ,Rosenhigel”.
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Ziffer 4. der Begrundung fur Opladen wird daher wie folgt erganzt:

,4. Zudem wird im Gebiet Wiembachallee/Ruhlach und den anderen Au-
Renbereichen mit Ausnahme des Gebiets Rosenhtigel die Parkhdchst-
dauer...."

2. Der Rat beschlief3t die in der Anlage 1 zur Niederschrift dargestellte An-
derung der ,Gebuhrenordnung Uber die Inanspruchnahme von durch
Parkscheinautomaten bewirtschafteten 6ffentlichen Stellplatzen im Stadt-
gebiet von Leverkusen®.

3. Die benotigten Finanzmittel in Hohe von insgesamt 92.200 € (hiervon
63.000 € investiv, 29.200 € konsumtiv) werden aulRerplanmaRig bereitge-
stellt.

dafir: 34 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BURGERLISTE, 3 OP, 1 FDP, 1 So-
Ziale Gerechtigkeit)

dagegen: 9 (4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 2 Aufbruch Leverkusen, 1 FDP,
2 DIE LINKE.LEV)

Herr Blrgermeister Marewski unterbricht die Sitzung flr eine Pause.

41 Verkehrskonzept in der Opladener Neustadt in Bezug auf Bahnallee, Robert-
Koch-Stral3e und Kdlner Stralde

411 Anderungsantrag der SPD-Fraktion vom 03.03.2020 zum Antrag Nr. 2020/3422
- m. Stn. v. 05.03.2020
- Nr.: 2020/3483

Der Tagesordnungspunkt wurde durch Nachtrag von der Tagesordnung ab-
gesetzt.

41.2  Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 09.01.2020
- m. Stn. v. 05.03.2020
- Nr.: 2020/3422

Der Tagesordnungspunkt wurde durch Nachtrag von der Tagesordnung ab-
gesetzt.

42 Durchfahrverbot flr Lkw auf der B51 und der Burscheider Strale
- Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 04.05.2020
-m. Stn. v. 13.05.2020
- Nr.: 2020/3576

Rh. Boos (DIE LINKE.LEV) zieht den Antrag in Bezug auf das Durchfahrver-
bot fir Lkw auf der B 51 zurtick. In Bezug auf die Burscheider Strale wird der
Antrag aufrechterhalten.
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Beschluss:

Wie Antrag in Bezug auf ein Durchfahrverbot fur Lkw auf der Burscheider
Stralde

dafar: 2 (DIE LINKE.LEV)

dagegen: 31 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BURGERLISTE, 3 OP, 2 Aufbruch Le-
verkusen, 2 FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit)

Enth.: 3 (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Qualitatssiegel haushaltsnahe Dienstleistungen in der Stadt Leverkusen
- Antrag der CDU-Fraktion vom 14.05.2020

- m. Stn. v. 02.06.2020

- Nr.: 2020/3609

Herr Oberblrgermeister Richrath lasst Uber den Antrag in der Fassung der
Beschlussempfehlung des Ausschusses fur Soziales, Gesundheit und Senio-
ren vom 08.06.2020 abstimmen.

Beschluss:

Die Verwaltung pruft, innerhalb welcher Rahmenbedingungen ein Qualitats-
siegel fur haushaltsnahe Dienstleistungen in der Stadt Leverkusen eingefiihrt
und ein entsprechendes Konzept hierzu erarbeitet werden kann.

dafir: 33 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BURGERLISTE, 3 OP, 2 Aufbruch Le-
verkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
Enth.: 3 (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)

RegelmaRige Testungen auf Covid-19 in allen Gemeinschaftseinrichtungen in
Leverkusen

- Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 20.05.2020

- m. Stn. v. 02.06.2020

- m. Anfr. v. 19.05.2020 u. Stn. v. 03.06.2020

- Nr.: 2020/3619

Im Verlauf der Diskussion stellt Rh. Miller (CDU) einen Antrag auf Schluss
der Debatte.

dafur: 33 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Ge-
rechtigkeit)

dagegen: 4 (BURGERLISTE)
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Rh. Boos (DIE LINKE.LEV) andert den Antrag Nr. 2020/3619 dahingehend
ab, dass die Stadt prifen mége, ob die Kosten vom Bund fir eine stichpro-
benhafte Testung bestimmter Bildungseinrichtungen und Wohnheime auch
ohne festgestelltes Ausbruchsgeschehen ibernommen werden. Sollte dies
der Fall sein, sollen die Testungen bei vorhandenen freien Kontingenten
durchgefuhrt werden.

Rh. Schoofs (BURGERLISTE) beantragt, dass stichprobenhafte Testungen in
der Stadt verpflichtend vorgenommen werden sollen.

Herr Oberblurgermeister Richrath Iasst Uber den geanderten Antrag abstim-
men.

Beschluss:

Wie Antrag Nr. 2020/3619 mit den genannten Anderungen

dafir: 6 (4 BURGERLISTE, 2 DIE LINKE.LEV)

dagegen: 27 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 3 OP, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 1
Soziale Gerechtigkeit)

Enth.: 4 (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Anschlieend lasst Herr Oberburgermeister Richrath Uber den Antrag von

Rh. Schoofs (BURGERLISTE) abstimmen, stichprobenhafte Testungen in der

Stadt verpflichtend vorzunehmen.

Beschluss:

Wie Antrag

dafar: 6 (4 BURGERLISTE, 2 DIE LINKE.LEV) )

dagegen: 31 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Klimaanpassungskonzept

- Nr.: 2020/3550

Beschluss:

Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt das vorliegende Klimaanpassungskon-

zept zur Kenntnis und beschlief3t im Rahmen der Klimaschutzaktivitaten der

Stadt Leverkusen die nachfolgenden MalRnahmen:

1. Die Verwaltung wird beauftragt, das in Anlage 1 der Vorlage beigefugte
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Klimaanpassungskonzept umzusetzen und ein Controlling zur Klimaan-
passung aufzubauen. Notwendige Einzelbeschlisse zu Mallhahmen
bleiben davon unberuhrt und werden den zustandigen Gremien sukzes-
sive zur Beratung und Entscheidung vorgelegt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, mogliche Férderprogramme zur Klima-
anpassung auf Teilnahme und evtl. Kooperationen mit anderen Stadten
zu prufen. Das Klimaanpassungskonzept bildet die fachliche Grundlage
fur die Beantragung entsprechender Fordermittel.

dafir: 31 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)

dagegen: 2 (Aufbruch Leverkusen)

Enth.: 4 (BURGERLISTE)

Forderung der Migrantenorganisationen im Jahr 2020 und Erhéhung des Zu-
schusses an die Migrantenorganisationen ab dem Jahr 2021
- Nr.: 2020/3615

Herr Oberblrgermeister Richrath Iasst Uber die Vorlage in der Fassung der
Beschlussempfehlung des Finanz- und Rechtsausschusses vom 22.06.2020
abstimmen.

Beschluss:

2. Der zusatzlichen finanziellen Férderung der Migrantenorganisationen in
Hohe von 9.575 € im Jahr 2020 wird zugestimmt.

Die Ziffer 3 der Vorlage wird in die nachste Haushaltsplanungsberatung ver-
tagt.

dafur: 35 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-
tigkeit)

dagegen: 2 (Aufbruch Leverkusen)

Dezernat IV

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Unterstlitzung ehrenamtlicher Aktivitaten zur Bewaltigung der Corona-Krise
- Nr.: 2020/3598

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:
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Weil es sich um einen Fall du3erster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Landesmittel i. H. v. 15.000 € abzurufen
und an Vereine, Freiwilligenagenturen und Nachbarschaftsinitiativen, die sich
bei der Bewaltigung der Corona-Krise engagieren, weiterzuleiten. Hierbei
wird die Verwaltung durch eine unabhangige Jury, bestehend aus

-  Frau Christiane Kuhn-Haarhoff
- Herrn Lorenz Smidt
- Herrn Daniel Hambuichen

unterstutzt, die Uber die Mittelvergabe anhand des Ziels der Landesregierung
entscheidet.

- einstimmig -

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
- Ubernahme von Ausfallkosten im freigestellten Schiilerverkehr
- Nr.: 2020/3589

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemal § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemald § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

1. Die Ausfallkosten im freigestellten Schulerverkehr durch die Corona Pan-
demie bedingten Schul- und Sportstattenschlieungen in Hohe von 50
Prozent werden von der Stadt Leverkusen Ubernommen.

2. Diese Regelung gilt fur geplante und beauftragte Fahrten ab dem
18.03.2020 voraussichtlich bis zu den Sommerferien 2020, ggf. auch
darlber hinaus, bis zum Ende des Haushaltsjahres 2020 bzw. dem Ende
der Beschrankungen durch die Pandemie.

- einstimmig -

Rh. Paul Hebbel (CDU) und Rh. Stefan Hebbel (CDU) haben an Beratung
und Abstimmung gem. § 31 GO NRW nicht teilgenommen.
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Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Erstattung von Musikschulgebuhren

- Erstattung/Gutscheine Entgelte Jugendkunstgruppen
- Nr.: 2020/3559

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaf § 60 Absatz 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Absatz 1 Satz 1 GO NRW:

Musikschule:

1. Gebuhrenerstattung ab Mitte Marz 2020 und Aussetzung der Gebuhren
bis zur satzungsgemalfen Unterrichtsaufnahme der Musikschule,

2. Aufruf an die Eltern, die Musikschule mit einer Spende an den Foérderver-
ein zu unterstutzen und

3. Anderung/Erganzung der Satzung/Gebiihrensatzung Musikschule um
online erteilten Unterricht, damit zum einen einem krisenbedingten lan-
gerfristig eingeschrankten/untersagten Musikschulunterricht Rechnung
getragen wird und zum anderen die Zukunftsfahigkeit der Musikschule
Uber die Nutzung der ,neuen Medien“ nachhaltig gestarkt wird —
unabhangig von der Corona-Krise.

Jugendkunstgruppen:

1. Teilnehmenden bzw. den Entgeltpflichtigen wird aufgrund von coronabe-
dingten Kursausfallen zunachst ein Gutschein sowie eine bevorzugte
Anmeldung fur das kommende Kursjahr angeboten,

2. Erstattungswunsche werden nach formlosen Antrag berlcksichtigt.

- einstimmig -

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung -

1. Anpassung der Kulturforderrichtlinien vom 01.07.2019
2. Corona-Kulturhilfekriterien

- Nr.: 2020/3448/2

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemal § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

I.  Weil es sich um einen Fall aul3erster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

1. Punkt 3.3. der Kulturférderrichtlinien ,Veranstaltungen im Stadtgebiet*
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wird wie folgt angepasst: Eine Antragstellerin/ein Antragsteller kann maxi-
mal 9.000 € pro Jahr fur die Durchfihrung von Projekten oder fir notwen-
dige Anschaffungen im Sinne von 4.1. beantragen.

2. Die Verwaltung berichtet nach einem Jahr Gber die Auswirkungen der
neuen Hochstgrenze und die Anzahl der Bewerbungen.

3. In diesem Jahr (2020) wird der Bewerbungsschluss vom 15.03.2020 auf
den 15.04.2020 verschoben.

4. Die Kulturférderrichtlinien bleiben ansonsten in der Fassung vom
01.07.2019 erhalten, das heil3t, die Mittel fur die Férderungen ,Veranstal-
tungen im Stadtgebiet 2. Halbjahr 2020 werden entsprechend der gultigen
Richtlinien vergeben.

5. Die fur das 1. Halbjahr bewilligten Férderungen zu ,Veranstaltungen im
Stadtgebiet” haben Bestand. Die KulturStadtLev (KSL) berichtet Gber den
Stand der Durchflihrungen der Projekte im ersten Halbjahr und den Mittel-
abfluss.

6. Die vorgenannten Forderungen konnen bis zum Ende des ersten Halb-
jahres 2021 nachgeholt werden. Entstandene Kosten fir Projekte, die ab-
gesagt werden mussten, werden erstattet.

7. Die Stadt Leverkusen stellt aus dem stadtischen Haushalt aufgrund der
besonderen wirtschaftlichen Lage infolge der Corona-Krise erganzend zu
den im laufenden Wirtschaftsplan der KSL fur ,Kulturforderung® eingestell-
ten Finanzmittel von 90.000 € fur das Jahr 2020 maximal zusatzlich weite-
re 90.000 € far ,Kulturhilfen* zur Verfigung.

Die Verwaltung wird beauftragt, unter Einbeziehung der kulturpolitischen
Sprecherinnen und Sprecher zeitnah Kriterien zu erarbeiten, wie diese zu-
satzlichen Mittel ,Kulturhilfen® verteilt werden konnen und legen diese im
nachsten Turnus der Politik zur Entscheidung vor.

II. Die Kulturhilfekriterien werden, wie in der Anlage zur Vorlage beschrie-
ben, beschlossen.

- einstimmig -
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Eintrittspreise fur kulturelle Veranstaltungen des Teilbetriebes FORUM ab der
Spielzeit 2020/2021

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Eintrittspreise fur kulturelle Veranstaltungen des Teilbetriebes FORUM ab der
Spielzeit 2020/2021

- Anderungsantrag der SPD-Fraktion vom 16.04.2020 zur Vorlage Nr.
2020/3465/1

- Nr.: 2020/3543

Herr Burgermeister Marewski Iasst uber den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Hauptausschusses vom 23.04.2020 abstimmen.

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaf} § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

Der Antrag wird abgelehnt.

dafir: 35 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 2 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)

dagegen: 2 (Aufbruch Leverkusen)

Enth.: 4 (BURGERLISTE)

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Eintrittspreise fur kulturelle Veranstaltungen des Teilbetriebes FORUM ab der
Spielzeit 2020/2021

- Nr.: 2020/3465/1

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

Ab der Spielzeit 2020/2021 werden die dargestellten strukturellen Anpassun-
gen und moderat angehobenen Eintrittspreise fur die Veranstaltungen der
KulturStadtLev, Teilbetrieb FORUM, umgesetzt.

- einstimmig -
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Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Fortzahlung der Leistungen fur

a) ambulante erzieherische Hilfen nach §§ 27 ff. SGB VIII,

b) Unterbringung in einer Tagesgruppe nach § 32 SGB VIII,

c) Eingliederungshilfen nach § 35a SGB VI,

d) Tagespflege nach §§ 23 und 24 SGB ViIII,

e) die Foérderung von offener Kinder- und Jugendarbeit und Honorare fir Hono-
rarkrafte der offenen Kinder- und Jugendarbeit nach § 11 SGB VIl

-m. Erg. v.22.04.2020

- Nrn.: 2020/3516 und 2020/3516/1

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Absatz1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Absatz 1 Satz 1 GO NRW

1. Die Leistungen an freie Trager der Jugendhilfe fur ambulante Hilfen, fur
die Unterbringung in einer Tagesgruppe sowie flr die Eingliederungshilfe
werden aufgrund der besonderen Umstande zur Einhaltung des Infekti-
onsschutzgesetzes bei der Corona-Pandemie fortgezahlt.

2. Die Tagespflegepersonen erhalten die bisherigen Leistungen flr die von
ihnen zu betreuenden Kinder abzlglich des Sachaufwands.

3. Die Forderung der offenen Kinder- und Jugendarbeit der freien Trager
wird fortgesetzt.

4. Die in den offenen Kinder- und Jugendeinrichtungen tatigen Honorarkraf-
te erhalten ihre Honorarmittel auf der Basis der abgeschlossenen Vertra-

ge.

Diese Regelungen gelten vorbehaltlich der Ausfuhrungen des Landesaus-
fuhrungsgesetzes zum Sozialdienstleister-Einsatz Gesetz (SodEG).

Die Trager verpflichten sich, alle Leistungen wie Kurzarbeitergeld oder
Leistungen aus dem Schutzschirm des Landes NRW in Anspruch zu neh-
men. Die Leistungen werden nach Wiederaufnahme der regularen Arbeit
gegen gerechnet.

- einstimmig -
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Senkung der Kita-Geblhren

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Absetzen der Beitragserhebung fir die Betreuung von Kindern in der Kinderta-
gesbetreuung einschliel3lich der Kindertagespflege und im Rahmen des Offenen
Ganztags an Schulen der Primarstufe und Forderschulen im Zuge von CORVID-
19 fur den Monat April 2020

- Nr.: 2020/3524

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Absatz 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Absatz 1 Satz 1 GO NRW:

1. Die Stadt Leverkusen setzt die Erhebung von Elternbeitragen auf der
Grundlage der zurzeit gultigen Satzung Uber die Erhebung von Elternbei-
tragen fur die Betreuung von Kindern in einer Tageseinrichtung fur Kin-
der, in Tagespflege oder in der Offenen Ganztagsschule im Primarbe-
reich in der Stadt Leverkusen (Elternbeitragssatzung) im und fur den Zeit-
raum 1. April 2020 bis 30. April 2020 aus. Dies geschieht unabhangig da-
von, ob in diesem Zeitraum eine Notbetreuung in Anspruch genommen
wird. Diese Regelung gilt analog fur Betreuungsformen, die in Anlage 1
der Vorlage aufgefuhrt sind.

2. Die Stadt Leverkusen verzichtet im und flr den Zeitraum 1. April 2020 bis
30. April 2020 ebenfalls auf die Erhebung der monatlichen Essengeld-
pauschale fur die Mittagsverpflegung in den Stadt. Kindertageeinrichtun-
gen und die Erhebung der Verpflegungsgelder fur die Offene Ganztags-
schule. Auch dies geschieht unabhangig davon, ob in diesem Zeitraum
eine Notbetreuung in Anspruch genommen wird. Diese Regelung gilt
analog fur Betreuungsformen, die in Anlage 1 der Vorlage aufgefuhrt
sind.

3. Darilber hinaus wird die Stadt Leverkusen die Elternbeitrage auf der
Grundlage der zurzeit gultigen Elternbeitragssatzung, die monatliche Es-
sengeldpauschale fir die Mittagsverpflegung in den Stadt. Kindertages-
einrichtungen und die Verpflegungsgelder fur die Offene Ganztagsschule
mit Eintritt des Betreuungsverbotes im Marz 2020 anteilig erstatten. Die-
se Regelung gilt analog fur Betreuungsformen, die in Anlage 1 der Vorla-
ge aufgefihrt sind.

- einstimmig -
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53.2  Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
- Absetzen der Beitragserhebung flr die Betreuung von Kindern in der Kinderta-
gesbetreuung einschlie3lich der Kindertagespflege und im Rahmen des Offenen
Ganztags an Schulen der Primarstufe und Férderschulen im Zuge von CORVID-
19 fur den Monat Mai 2020
- Nr.: 2020/3582

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Absatz 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall du3erster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemaR § 60 Absatz 1 Satz 1 GO NRW:

1. Die Stadt Leverkusen setzt die Erhebung von Elternbeitragen auf der
Grundlage der zurzeit gultigen Satzung Uber die Erhebung von Elternbei-
tragen flur die Betreuung von Kindern in einer Tageseinrichtung fur Kin-
der, in Tagespflege oder in der offenen Ganztagsschule im Primarbereich
in der Stadt Leverkusen (Elternbeitragssatzung) im und fir den Zeitraum
1. Mai 2020 bis 31. Mai 2020 aus. Dies geschieht unabhangig davon, ob
in diesem Zeitraum eine Notbetreuung in Anspruch genommen wird. Die-
se Regelung gilt analog fur auRerunterrichtliche Ganztags- und Betreu-
ungsangebote im Primarbereich und in Sekundarstufe I.

2. Die Stadt Leverkusen verzichtet im und fur den Zeitraum 1. Mai 2020 bis
31. Mai 2020 ebenfalls auf die Erhebung der monatlichen Essengeldpau-
schale fur die Mittagsverpflegung in den Stadt. Kindertageseinrichtungen
und die Erhebung der Verpflegungsgelder fur die offene Ganztagsschule.
Auch dies geschieht unabhangig davon, ob in diesem Zeitraum eine Not-
betreuung in Anspruch genommen wird. Diese Regelung gilt analog fur
aulerunterrichtliche Ganztags- und Betreuungsangebote im Primarbe-
reich und in Sekundarstufe I.

- einstimmig -

53.3  Senkung der Kita-Gebuhren fur Juni und Juli um 50 %
- Antrag der CDU-Fraktion vom 03.06.2020
- Nr.: 2020/3645

Beschluss:

Vorbehaltlich einer Teilférderung durch das Land NRW beschliel3t der Rat
der Stadt Leverkusen, dass fur Juni und Juli der nicht vom Land geférderte
Prozentanteil der KITA- und OGS- Beitrage von der Stadt ibernommen wird.
Der Monat Juni wird dabei wie im Hauptausschuss am 23.04.2020 wirksam
beschlossen, mit dem Monat Marz verrechnet. Die Ubrigen 50% der Beitrage
fur den Juli werden von der Stadt Ubernommen.
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dafir: 34 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 2 Auf-
bruch Leverkusen, 1 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-

tigkeit)
dagegen: 6 (4 BURGERLISTE, 2 OP)
Enth.: 1 (FDP)

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung:
- EinfUhrung einer Entgeltordnung fur das ,Freibad am CalLevornia“
- Nr.: 2020/3646

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemal § 60 Absatz 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auerster Dringlichkeit handelt, beschlielen die
Unterzeichner gemal} § 60 Abs. 1 Satz 4 GO NRW:

Die Einfuhrung einer Entgeltordnung fur das ,Freibad am CalLevornia“ wird
beschlossen (Anlage 2 zur Niederschrift).

Leverkusen, 03.06.2020

gezeichnet:
Richrath Rh. Krahforst Rh. Marz

- einstimmig -

Unterstitzung fur den Wildpark Reuschenberg in Corona-Zeiten
- Antrag der SPD-Fraktion vom 04.06.2020
- Nr.: 2020/3653

Herr Burgermeister Marewski Iasst iber den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Hauptausschusses vom heutigen Tag abstimmen.

Beschluss:

Der Rat der Stadt Leverkusen beschlie3t, dass der Wildpark Reuschenberg
einen vorerst einmaligen Zuschuss fur die Monate April bis Juni in der Hohe
von je 20.000 Euro, also insgesamt 60.000 Euro, erhalt. Uber die Verwen-
dung dieses einmaligen Sonderzuschusses legt die betreibende IntegralL
gGmbH einen Verwendungsnachweis vor.

Sollte es Forderprogramme geben, aus denen der Wildpark Mittel erhalt, wird
die Auszahlung des Zuschusses um diesen Betrag reduziert beziehungswei-
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se werden bereits ausgezahlte Betrage zuruckerstattet.

dafur: 39 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BURGERLISTE, 3 OP, 2 Aufbruch
Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
Enth.: 4 (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)

Digitaler Unterricht

500 Millionen digitales Sofortausstattungsprogramm fiir Schulen
- Antrag der SPD-Fraktion vom 19.05.2020

- m. Anfr. v. 11.05.2020 und Stn. v. 05.06.2020

- Nr.: 2020/3616

Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, der Politik sobald die Richtlinien fur das digi-
tale Sofortausstattungsprogamm des Bundes bekannt gegeben werden, ei-
nen Vorschlag vorzulegen, wie die Mittel aus dem Programm flr Schulen
sinnvoll eingesetzt werden konnen. In diesem Zuge legt sie dar,

* wie viel Geld der Stadt als Schultrager zugewiesen wird,
» welche Gerate konkret angeschafft werden sollen,

* nach welchen Kriterien die Verteilung der digitalen Infrastruktur vorgenom-
men werden kann,

* welche Anteile der Gelder in die digitale Ausstattung der Leverkusener
Schulen investiert werden sollen,

* welche (personellen) Bedarfe in der Fachverwaltung hinsichtlich der Ab-
wicklung existieren und wie diese befriedigt werden sollen,

» wie die Verwendung der Gelder und die Verteilung der Gerate mdglichst
zeitnah (maoglichst zu Beginn des nachsten Schuljahrs) realisiert werden kon-
nen.

- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung -

Resolution zum digitalen Lernen

- Anderungsantrag der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN vom 04.06.2020 zu
den Antragen Nrn. 2020/3627 und 2020/3628

- m. Anfr. v. 11.05.2020 und Stn. v. 05.06.2020

- Nr.: 2020/3657

Beschluss:
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Wie Antrag

dafar: 20 (OB, 8 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BURGERLISTE,
2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
dagegen: 20 (14 CDU, 2 OP, 2 FDP, 2 Aufbruch Leverkusen)

Damit ist der Antrag bei Stimmengleichheit abgelehnt.

Erfahrungsaustausch der Leverkusener Schulen zu digitalem Unterricht und
Weiterentwicklung von best practice fur die Periode nach den Sommerferien
- Antrag der Gruppe FDP vom 25.05.2020

- m. Stn. v. 02.06.2020

- m. Anfr. v. 11.05.2020 und Stn. v. 05.06.2020

- Nr.: 2020/3627

Der Tagesordnungspunkt wurde Uber Nachtrag von der Tagesordnung abge-
setzt.

Runder Tisch zum Thema Homeschooling

- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 26.05.2020
- m. Anfr. v. 11.05.2020 und Stn. v. 05.06.2020

- Nr.: 2020/3628

Beschluss:
Wie Antrag

dafur: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)
dagegen: 35 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 2 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Digitale Lernplattform fur alle Leverkusener Schulen
- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 04.06.2020
- m. Anfr. v. 11.05.2020 und Stn. v. 05.06.2020

- m. Stn. v. 05.06.2020

- Nr.: 2020/3656

Der Tagesordnungspunkt wurde tUber Nachtrag von der Tagesordnung abge-
setzt.
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56.6  Anderung der Leihvertrage fir Schuler-iPads
- Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 22.06.2020
- m. Stn. v. 24.06.2020
- Nr.: 2020/3689

Rh. Boos (DIE LINKE.LEV) erklart den Antrag aufgrund der Stellungnahme
der Verwaltung vom 24.06.2020 fur erledigt.

57 Theater- und Orchesterauffuhrungen fur Leverkusener Schulen ermdglichen
- Antrag der SPD-Fraktion vom 15.06.2020
- Nr.: 2020/3673

Rh. Stefan Hebbel (CDU) beantragt eine Vertagung des Antrages in den
nachsten regularen Sitzungsturnus, um eine Beratung in den Fachausschus-
sen zu ermaoglichen.

Herr Blrgermeister Marewski lasst Uber den Vertagungsantrag abstimmen.

dafur: 37 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 2 OP, 2
Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Ge-
rechtigkeit)

dagegen: 4 (BURGERLISTE)

58 Unterstutzung fur das Naturgut Ophoven in Corona-Zeiten

58.1  Anderungsantrag der SPD-Fraktion vom 30.05.2020 zu den Antragen Nrn.
2020/3602 und 2020/3613
- Nr.: 2020/3642

58.2  Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 13.05.2020
- Nr.: 2020/3602

58.3  Anderungsantrag der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN vom 28.05.2020 zum
Antrag Nr. 2020/3613
- Nr.: 2020/3631

58.4  Antrag der CDU-Fraktion vom 14.05.2020
- Nr.: 2020/3613

Herr Burgermeister Marewski lasst Uber die Antrage in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Finanz- und Rechtsausschusses vom 22.06.2020
abstimmen.

Beschluss:
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Der Rat der Stadt Leverkusen beschliel3t, dem Forderverein von Naturgut
Ophoven fur die Monate Mai - Juni, gegen einen Verwendungsnachweis ei-
nen Sonderzuschuss in Hohe von 60.000 € zukommen zu lassen.

Daruber hinaus soll die Verwaltung mit dem Forderverein klaren, ob ein zu-
satzlicher Corona-bedingter Zuschussbedarf besteht.

Auch soll aufgezeigt werden, wie sich die weitere finanzielle Entwicklung dar-
stellt.

Es soll geprtft werden, ob die Personalkosten dauerhaft in den Kernhaushalt
ubertragen werden kdnnen.

Die Verwaltung moge dann berichten.

- einstimmig -

Steigerung der Inanspruchnahme der Teilhabeleistungen des Bildungs- und
Teilhabepakets (BuT)

Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 18.02.2020
- m. Stn. v. 04.03.2020
- Nr.: 2020/3463

Die Angelegenheit wird in eine gemeinsame Sitzung des Kinder- und Ju-
gendhilfeausschusses und des Ausschusses fur Soziales, Gesundheit und
Senioren vertagt.

- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung -

EinfGhrung der YouCard in Leverkusen

- Antrag der Gruppe Soziale Gerechtigkeit vom 22.02.2020
- m. Stn. v. 04.03.2020

- Nr.: 2020/3475

Die Angelegenheit wird in eine gemeinsame Sitzung des Kinder- und Ju-
gendhilfeausschusses und des Ausschusses fur Soziales, Gesundheit und
Senioren vertagt.

- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung -

Umsetzung der Profilbildung am Geschwister-Scholl-Berufskolleg und am Be-
rufskolleg fur Wirtschaft und Verwaltung auf dem ,Campus Bismarckstralle*

- Nr.: 2020/3554

Beschluss:

1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die technische und wirtschaftliche

Machbarkeitsstudie vom 27.03.2020 (erstellt von PD Berater der 6ffentli-
chen Hand GmbH) und das Gutachten zum vergaberechtlichen Varian-
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tenvergleich vom 24.04.2020 (erstellt durch Ernst & Young Law GmbH
Rechtsanwaltsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft) zur Kenntnis.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die weitere Planung der Ergédnzungsbau-
ten auf dem Grundstiuck des Campus Bismarckstralde zur Umsetzung der
Profilbildung anhand der in der technischen und wirtschaftlichen Mach-
barkeitsstudie dargestellten Variante 2 fortzufUhren.

3. Die Auftragserteilung umfasst auch, die in der Begrindung der Vorlage
im Einzelnen zur Umsetzung beschriebenen notwendigen Mallhahmen
einzuleiten. Hierzu zahlt insbesondere auch die Einarbeitung der Finan-
zierung des Projekts in die Haushaltsplanungen der Folgejahre und die
Einleitung des Anzeigeverfahrens, vor Abschluss eines kreditdhnlichen
Rechtsgeschaftes.

Zur wirtschaftlichen Umsetzung der Profilbildung der Berufskollegs am
Campus Bismarckstraf’e und der damit verbundenen Notwendigkeit der
Erreichung von bestmaoglichen Kreditkonditionen wird die Verwaltung -
vorbehaltlich der Zustimmung der Kommunalaufsicht - befugt, das in Va-
riante 2 dargestellte Finanzierungsmodell Forfaitierung mit Einredever-
zicht einzugehen und gegenuber der Bank eine Einredeverzichtserkla-
rung auszusprechen.

4. Der Rat der Stadt Leverkusen beschliel3t ferner, dass die Umbauten im
Bestand im Rahmen des bestehenden Vertragsverhaltnisses nach Fer-
tigstellung der Ergdnzungsbauten durch den aktuellen OPP-Partner
durchgefuhrt werden. Die Verwaltung wird beauftragt, dazu die notwendi-
gen Schritte einzuleiten.

5. Die Verwaltung wird beauftragt, zu prifen, inwieweit der Betrieb der Neu-
/Erganzungsbauten im Wege einer Auftragserweiterung mit dem aktuel-
len OPP-Partner vereinbart werden kann.

dafur: 24 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 1 Soziale

Gerechtigkeit)
dagegen: 8 (4 BURGERLISTE, 3 OP, 1 DIE LINKE.LEV)
Enth.: 5 (4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 1 DIE LINKE.LEV)

Satzung zur 5. Anderung der Satzung der Musikschule der Stadt Leverkusen
vom 15.08.2002

- Nr.: 2020/3587

Beschluss:

Die als Anlage 3 zur Niederschrift beigefigte Satzung zur 5. Anderung der
Satzung der Musikschule der Stadt Leverkusen wird beschlossen.

- einstimmig -
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Jahresabschluss 2019 der KulturStadtLev (KSL)
-m. Erg. v. 22.06.20
- Nr.: 2020/3585

Herr Oberburgermeister Richrath Iasst zunachst Uber die Punkte 1 und 2 des
Beschlussentwurfes abstimmen.

Beschluss:

1. Der Jahresabschluss 2019 der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung KSL
wird festgestellt.

2. Der Deckung des Jahresfehlbetrages in Hohe von 10.534.870,57 € aus
der Kapitalrucklage wird zugestimmt.

dafur: 33 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
Enth.: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)

Anschlie3end lasst Herr Oberburgermeister Richrath Gber den Punkt 4 des
Beschlussentwurfes abstimmen.

Beschluss:
4. Dem Betriebsausschuss KSL wird Entlastung erteilt.

dafar: 23 (OB, 8 CDU, 4 SPD, 3 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 1
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
Enth.: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)

Rf. Arnold, Rf. Bunde, Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens, Rf. Geisel, Rh. Dr. Klose,
Herr Blrgermeister Marewski und Rf. von Styp-Rekowski haben gemaf} § 5
Abs. 2 EigVO NRW i. V. m. § 31 GO NRW an der Beratung und Beschluss-
fassung nicht teilgenommen.

Kostenlbernahme einer weiteren halben Stelle fur die Fachberatung der AWO
zum Thema sexualisierte Gewalt an Kindern

- Antrag der Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband Leverkusen e. V., vom 13.02.2020
- Beschluss des Kinder- und Jugendhilfeausschusses vom 05.03.2020

- Nr.: 2020/3614

Beschluss:
Die Stadt Leverkusen fordert eine Stellenerweiterung bei der Arbeiterwohl-

fahrt in einem Umfang von 19,5 Stunden fir eine erfahrene sozialpadagogi-
sche Fachkraft 0. a., eingruppiert nach TVOD, um auch in anderen Einrich-
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tungen sozialer und padagogischer Arbeit stabile Grundlage zu schaffen, den
Anforderungen des Kinder- und Jugendschutzes zur Problematik der sexuali-
sierten Gewalt Rechnung tragen zu konnen.

dafur: 35 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-
tigkeit)

Enth.: 2 (Aufbruch Leverkusen)

Zuschuss zur Flexibilisierung der Betreuungszeiten gem. § 48 Gesetz zur quali-
tativen Weiterentwicklung der friihen Bildung (KiBiz)
- Nr.: 2020/3424

Beschluss:

1. Gemal des § 48 des Gesetzes zur qualitativen Weiterentwicklung der
frihen Bildung erhéht der Fachbereich Kinder und Jugend der Stadt Le-
verkusen den Landeszuschuss fur das Kindergartenjahr 2020/2021 in
Hohe von 365.600 € um 25 % fir zeitlich flexible Angebotsformen der
Kindertagesbetreuung und leitet diesen an Trager von Tageseinrichtun-
gen, Kindertagespflegepersonen oder Anstellungstrager von Kinderta-
gespflegepersonen weiter, sofern diese entsprechende Angebote vorhal-
ten. Grundlage bildet das durch den Landtag Nordrhein-Westfalen am
29.11.2019 beschlossene Gesetz zur qualitativen Weiterentwicklung der
frhen Bildung.

2. Sofern ein entsprechendes Angebot in einer stadtischen Kindertagesein-
richtung vorgehalten wird, wird der Landeszuschuss inklusive des unter
Punkt 1 genannten Eigenanteils anteilig und zweckgebunden fir den
Einsatz von padagogischem Personal in stadtischen Kindertageseinrich-
tungen eingesetzt.

3. Sollte sich die Férdersumme des Landes in den folgenden Jahren bis
einschlieBlich zum Kindergartenjahr 2024/2025 verandern, so wird die
Erhéhung um 25 % vonseiten des Jugendamtes entsprechend der ge-
setzlichen Vorgabe des § 48 des Gesetzes zur qualitativen Weiterent-
wicklung der friihen Bildung angepasst.

- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung -

Satzung der Stadt Leverkusen Uber die Forderung von Kindern in der Kinderta-
gespflege

- 3. Satzungsanderung

- Nr.: 2020/3581

Beschluss:
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Die Satzung der Stadt Leverkusen uber die Forderung von Kindern in der
Kindertagespflege vom 22.05.2017 wird - wie in der Anlage 4 zur Nieder-
schrift ausgefuhrt - geandert.

- einstimmig -

Jahresabschluss des Sportpark Leverkusen 2019
- m. Erg. v. 22.06.20
- Nr.: 2020/3519

Herr Oberblrgermeister Richrath Iasst zunachst Uber die Ziffer 2 des Be-
schlussentwurfes abstimmen.

Beschluss:

2. Der Jahresgewinn 2019 des Sportpark Leverkusen gem. beigeflgter Bi-
lanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung wird festgestellt und der Lage-
bericht genehmigt (siehe Anlage zur Vorlage).

Der Jahresgewinn von 1.100.482,70 € wird mit dem Verlustvortrag ver-
rechnet.

dafur: 31 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
Enth.: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)

Anschliel3end lasst Herr Oberburgermeister Richrath Uber die Ziffer 3 des
Beschlussentwurfes abstimmen.

Beschluss:
3. Dem Betriebsausschuss Sportpark Leverkusen wird Entlastung erteilt.

dafar: 26 (OB, 9 CDU, 7 SPD, 2 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 2 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
Enth.: 4 (3 BURGERLISTE, 1 Aufbruch Leverkusen)

Rf. Demirci, Rh. Krahforst, Rf. Kutzner, Rh. Pott, Rf. Richerzhagen, Rf.
Trampenau und Herr Burgermeister Wolwer haben gemal § 5 Abs. 2 EigVO
NRW i. V. m. § 31 GO NRW an der Beratung und Beschlussfassung nicht
teilgenommen.
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Dezernat V

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- PWC-Anlage an der A1 und Ausbau der A3 in Leverkusen
- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 04.04.2020

- Nr.: 2020/3532

Herr Bargermeister Wolwer lasst Uber den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Hauptausschusses vom 23.04.2020 abstimmen.

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Absatz 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall du3erster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Absatz 1 Satz 1 GO NRW:

Die Verwaltung wird beauftragt, die relevanten Akteure aus der Politik (Frak-
tionen und Gruppen) sowie aus der Stadtgesellschaft (Vertreter der an dem
Themenkomplex beteiligten Initiativen) in einem geeigneten Format (z. B.
Arbeitsgruppe) zusammenzubringen. Das Ziel dieser Arbeitsgruppe soll ins-
besondere sein, gemeinsame Strategien zu entwickeln, um weiterhin gegen
den Bau der PWC-Anlage auf Leverkusener Stadtgebiet und die Entschei-
dungen zum Autobahnausbau vorzugehen und zudem parallel dazu auf zeit-
nahe Entscheidungen von Bund und Land zu den noch ausstehenden Vari-
anten zum Ausbau der Autobahnen hinzuwirken.

Die Inhalte der Antrage Nrn. 2020/3538 und 2020/3532 der Fraktion BUR-
GERLISTE, die bereits weitestgehend die Beschlusslage des Rates wieder-
geben, werden als Basis flr die weiteren Aktivitaten in diese Arbeitsgruppe
verwiesen und sind damit erledigt.

dafir: 34 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit)
dagegen: 8 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 DIE LINKE.LEV)

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

Ubertragung aller die Stadt Leverkusen betreffenden Autobahnen auf "Die Auto-
bahn GmbH des Bundes"

- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 05.05.2020

- Nr.: 2020/3573

Herr Burgermeister Wolwer Iasst Uber den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Hauptausschusses vom 18.05.2020 abstimmen.

Beschluss:
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Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall duRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

Der Antrag wird abgelehnt.

daflr: 38 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Ge-
rechtigkeit)

dagegen: 4 (BURGERLISTE)

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Tunnelvariante zum Um- und Ausbau der A3 in Leverkusen
- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 05.05.2020

- Nr.: 2020/3574

Herr Blrgermeister Wolwer lasst Uber den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Hauptausschusses vom 18.05.2020 abstimmen.

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall au3erster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

Der Antrag wird abgelehnt.

dafur: 34 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit)
dagegen: 8 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 DIE LINKE.LEV)

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Kombilésung zur A1-Rheinbricke

- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 05.05.2020
- Nr.: 2020/3575

Herr Blrgermeister Wolwer lasst Uber den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Hauptausschusses vom 18.05.2020 abstimmen.

Beschluss:
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Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemal § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemald § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

Der Antrag wird abgelehnt.

dafur: 35 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV)
dagegen: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Zeitweise Aufhebung der Sperrung des Rheinradwegs
- Antrag der SPD-Fraktion vom 12.05.2020

- m. Stn. v. 15.05.2020

- Nr.: 2020/3590

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall auRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

Bei den weiteren Bauphasen der Rheinbricke soll der Full- und Radweg un-
terhalb der A1-Rheinbrucke auf Leverkusener Seite so haufig wie moglich
geoffnet werden.

- einstimmig -

Museum Schloss Morsbroich

Der Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen und nach Tagesordnungspunkt
37 beraten.

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Parkpalette Schloss Morsbroich

- m. Anfrage der CDU-Fraktion vom 08.06.2020 und Stn. v. 19.06.2020
- Nr.: 2020/3416/1

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaf § 60 Absatz 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:
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Weil es sich um einen Fall aulRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Absatz 1 Satz 1 GO NRW:

Dem zum Antrag Nr. 2019/2908 gefassten Ratsbeschluss kann aufgrund des
Ergebnisses der Machbarkeitsstudie nicht gefolgt werden, da die vom Rat
beschlossene Verdoppelung der Stellplatze durch das Errichten der Parkpa-
lette nicht erreicht werden kann.

Der Beschluss des Rates vom 01.07.2019 zum Antrag Nr. 2019/2908 wird
daher aufgehoben.

- einstimmig -

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Ergebnis des freiraumplanerischen Wettbewerbs Parkanlage Schloss Mors-
broich

- m. Anfrage der CDU-Fraktion vom 08.06.2020 und Stn. v. 19.06.2020

- Nr.: 2020/3389/1

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Absatz 1 Satz 5
GO NRW genehmigt.

Weil es sich um einen Fall au3erster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemaR § 60 Absatz 1 Satz 1 GO NRW:

1. Das Ergebnis des Preisgerichts wird zur Kenntnis genommen. Der Bei-
trag des Gewinnerburos POLA Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin,
wird Grundlage flr die zukinftige Revitalisierung der Parkanlage von
Schloss Morsbroich.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Gewinnerburo POLA Landschaftsar-
chitekten GmbH, Berlin, mit der Erarbeitung der weiteren Planung inkl.
Ausflhrungsplanung als Grundlage fur die bauliche Realisierung zu be-
auftragen.

3. Aufgrund des 6kologisch sensiblen Siegerentwurfes ist aus Sicht der un-
teren Naturschutzbehdrde die Umsetzung in allen Entwurfselementen mit
dem heutigen Landschaftsplan umsetzbar. In der nun zu beauftragenden
detaillierten Planung sind alle weiteren Moglichkeiten auszuschdpfen,
den Eingriff so sensibel wie mdglich zu gestalten.

- einstimmig -
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Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung

- Umsetzung des Museumskonzeptes - Anlegung eines Parkplatzes

- Burgerantrag vom 24.03.2020

- m. erg. Schr. v. 17.04.2020

- m. Erg. v. 18.06.2020

- m. Anfrage der CDU-Fraktion vom 08.06.2020 und Stn. v. 19.06.2020
- Nrn.: 2020/3526 und 2020/3526/1

Herr Oberburgermeister Richrath unterbreitet zu Beginn der Beratung den
folgenden Verfahrensvorschlag:

L2Ausweislich der beigefligten rechtsgutachterlichen Stellungnahme der
Rechtsanwalte Partnerschaft mbH ,Lenz und Johlen® vom 15.06.2020 muss-
te ich Ihnen aus rechtlichen Grinden die Aufhebung des urspriinglichen Be-
schlusses des Hauptausschusses vom 23.04.2020 durch mich als Oberbur-
germeister empfehlen.

Sollte jedoch der politische Wunsch, den Vorschlag des Museumsvereins
Morsbroich, ca. 50 Stellplatze am Rande des Schlossparks innerhalb des
Landschaftsschutzgebietes anzulegen, weiterhin bestehen, ware es dann
Aufgabe der Verwaltung, eine ermessensfehlerfreie Prufung, ggf. unter Betei-
ligung der Rechtsanwalte Partnerschaft mbH ,Lenz und Johlen®, durchzuftih-
ren.

Um eine Aufhebung zu vermeiden, schlage Ihnen daher folgenden verander-
ten Beschlusspunkt vor:

Der Beschlussentwurf zu Ziffer Il wird wie folgt ersetzt:

Der Rat beauftragt die Verwaltung, unter Bertcksichtigung der Prifergebnis-
se aus der rechtsgutachterlichen Stellungnahme der Rechtsanwalte Partner-
schaft mbH ,Lenz und Johlen“ vom 15.06.2020, so schnell wie mdglich mit
der rechtssicheren Umsetzung der nachfolgenden Punkte:

1. Dem Vorschlag des Museumsvereins Morsbroich, ca. 50 Stellplatze am
Rande des Schlossparks innerhalb des Landschaftsschutzgebietes anzu-
legen, wird mit der Maldgabe zugestimmt, dass hierfur die gesetzlichen
Voraussetzungen einer Befreiung vorliegen. Hierzu hat ein Fachbduro fol-
gende Punkte abzuarbeiten und der Verwaltung schriftlich vorzulegen:

- Beschreibung des derzeitigen Zustands der Antragsflache

- Beschreibung und Bewertung der durch den Parkplatz ausgelosten vo-
raussichtlichen Beeintrachtigungen der Vegetation, der Tierwelt, des Bo-
dens, des Grund- und ggf. Oberflachenwassers sowie des Landschafts-
bildes, hier speziell des Erscheinungsbildes des Schlossparks

- Begriindung einer die Befreiung rechtfertigenden atypischen Situation
der Antragsflache

- Vorschlage fur AusgleichsmalRnahmen
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Die Verwaltung wird den Museumsverein uber ihr Prufergebnis zu den
0.g. Unterlagen unterrichten.

2. Das Gewinnerburo des freiraumplanerischen Wettbewerbs Parkanlage
Schloss Morsbroich wird vorbehaltlich eines positiven Prufergebnisses
beauftragt, auch fur den vorgenannten Parkplatz die weitere Planung in-
klusive Ausfuhrungsplanung zu erarbeiten.”

Herr Burgermeister Marewski gibt die als Anlage 5 zur Niederschrift beigefug-
te Erklarung zu Protokoll.

Rh. Schénberger (CDU) schlagt anschliel3end vor, Gber folgenden geander-
ten Beschlussentwurf abzustimmen:

,In Kenntnis der Einschatzung des Oberburgermeisters und mit Berucksichti-
gung der Stellungnahme des vom Oberburgermeister beauftragten Rechts-
anwaltes sowie unter BerUcksichtigung aller seit der Vorstellung des Stand-
ortkonzeptes Schloss Morsbroich im Januar 2018 der Verwaltung und dem
Rat zur Kenntnisnahme gelangten Sachverhalte und Einschatzungen sowie
unter Bericksichtigung und Abwagung aller daraus ersichtlicher Sachverhalte
und Belange bestatigt der Rat die Dringlichkeitsentscheidung des Hauptaus-
schusses in der Sitzung vom 23.04.2020.¢

Nach weiterer Diskussion lasst Herr Burgermeister Wolwer Uber die Aufhe-
bung der Dringlichkeitsentscheidung gem. Vorlage Nr. 2020/3526/1 Ziffer |l
abstimmen.

dafur: 21 (OB, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 1 Soziale
Gerechtigkeit, 2 DIE LINKE.LEV)
dagegen: 22 (14 CDU, 4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 FDP)

Damit bestatigt der Rat die vom Hauptausschuss am 23.04.2020 getroffene
Dringlichkeitsentscheidung zur Vorlage Nr. 2020/3526, Ziffer |. Da dieser
Beschluss das geltende Recht verletzt, ist er gem. § 54 Abs. 2 GO NRW vom
Oberburgermeister schriftlich zu beanstanden.

Die Beratung des Tagesordnungspunktes ist somit fir die heutige Sitzung
abgeschlossen.

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
- InHK Hitdorf, Projekt Nr. 8 Burgermeile Hitdorf, Dringlichkeitsentscheidung zur
Kostenanpassung Bauvorhaben Hitdorfer Stral’e 196 - offener Burgertreff
- Nr.: 2020/3440

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:
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Weil es sich um einen Fall aul3erster Dringlichkeit handelt, beschliel3en die
Unterzeichner gemal} § 60, Abs. 1, Satz 2, GO NRW:

Der Anpassung der Baukosten des offenen Burgertreffs Villa Zundfunke (Hit-
dorfer StralRe 196) um 400.000 € auf 1.565.000 € wird zugestimmt.

Die erforderlichen zusatzlichen Haushaltsmittel werden zunachst aus der Fi-
nanzstelle 65000170011096 (Freiherr-vom-Stein-Gymnasium, Morsbroicher
Str. 77, Umbau und Erweiterung G9) in Hohe von 300.000 € und der Finanz-
stelle 65000170011164 (Lise-Meitner-Gymnasium, Am Stadtpark 50, Ersatz-
bau und Container Erweiterung G9) in Héhe von 100.000 € zur Verfugung
gestellt. Im Rahmen der Haushaltsanmeldungen fir das Jahr 2021 werden
diese Mittel fur die beiden genannten Finanzstellen nachgemeldet. Weitere
Beauftragungen und die Ausfiihrung der entsprechenden Arbeiten werden
unmittelbar nach Beschlussfassung vorgenommen.

Leverkusen, 12.02.2020

gezeichnet:
Richrath Rh. Eckloff Rh. Ippolito

- einstimmig -

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
- Grundsatzbeschluss Realschule Am Stadtpark
- Sanierungs- und Ausbaukonzept

- Nr.: 2020/3535/1

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemal § 60 Absatz 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall aulRerster Dringlichkeit handelt, beschliel3en die
Unterzeichner gemal} § 60 Absatz 1 Satz 2 GO NRW:

1. Das Sanierungs- und Ausbaukonzept zum Gesamtstandort Realschule
Am Stadtpark wird zur Kenntnis genommen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen hinsichtlich einer Sanie-
rung und Weiterentwicklung der Realschule Am Stadtpark fortzufiihren
und entsprechende Mittel fir die folgenden Haushaltsjahre einzuplanen.

Leverkusen, 25.03.2020

gezeichnet:
Richrath BM Marewski Rh. Ippolito
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- einstimmig -

Um- und Ausbau der A1
- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 12.03.2020
- Nr.: 2020/3538

Beschluss:

Wie Antrag

dafir: 10 (4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch
Leverkusen)

dagegen: 29 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 3 OP, 2 FDP)

Enth.: 2 (DIE LINKE.LEV)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Geschwindigkeitsbegrenzung auf den Autobahnabschnitten im Stadtgebiet

- Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 27.02.2020

- Nr.: 2020/3561

Beschluss:

Wie Antrag

dafir: 6 (4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 2 DIE LINKE.LEV)

dagegen: 35 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BURGERLISTE, 3 OP, 2 Aufbruch Le-
verkusen, 2 FDP)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Mobilitatskonzept 2030+

Bessere Nutzbarkeit der Wupsi-Leihrader auf Iandlichem Stadtgebiet
- Burgerantrag vom 03.05.2020

- m. Stn. v. 26.05.2020

- Nr.: 2020/3591

Herr Blrgermeister Wolwer lasst Uber den Blrgerantrag in der Fassung der
Beschlussempfehlung der Bezirksvertretung fir den Stadtbezirk Il vom
16.06.2020 abstimmen.

Beschluss:

Die Inhalte des Burgerantrages werden entsprechend der Verwaltungsstel-
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lungnahme vom 26.05.2020 gepruft und wenn maoglich in das Wupsi-
Leihrader-Konzept aufgenommen.

- einstimmig -

77.2  Anderungsantrag der CDU-Fraktion vom 12.03.2020 zur Vorlage Nr. 2020/3400
- Nr.: 2020/3508

Herr Molitor (01) weist darauf hin, dass aus Sicht der Verwaltung Satz 3 des
Antrages ,Alle MaRnahmen bedurfen einzelner Beschlusse der Gremien von
Rat und Bezirk" durch Punkt 2, Satz 2 der Verwaltungsvorlage Nr. 2020/3400
abgedeckt ist. Dieser Auffassung schlief3t sich der Antragsteller an, so dass
eine Abstimmung Uber den Satz entbehrlich ist.

Auf Bitte von Rf. Arnold (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN) lasst Herr Blrgermeis-
ter Wolwer uber die beiden Satze das Antrages getrennt abstimmen.

Zunachst lasst Herr Bargermeister Wolwer Uber den ersten Satz des Antra-
ges abstimmen.

Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, vorrangig alle Punkte zu bearbeiten, die den
Fahrradverkehr und den o6ffentlichen Personennahverkehr férdern und Ange-
bote beinhalten, auf den Umweltverbund umzusteigen.

dafir: 31 (14 CDU, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BURGERLISTE, 3
OP, 2 FDP, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 DIE LINKE.LEV)
dagegen: 11 (OB, 9 SPD, 1 Soziale Gerechtigkeit)

Anschliel3end lasst Herr Blrgermeister Wolwer Uber den zweiten Satz des
Antrages abstimmen.

Beschluss:

Eine Absenkung der Regelgeschwindigkeit kann nur in begrindeten Fallen
erfolgen.

dafir: 25 (14 CDU, 4 BURGERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Aufbruch Lever-
kusen)

dagegen: 17 (OB, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 2 DIE LINKE.LEV,
1 Soziale Gerechtigkeit)
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Verwaltungsvorlage
- Nr.: 2020/3400

Beschluss:

1. Der Rat beschlie3t den vorliegenden Endbericht zum Mobilitatskonzept
2030+ fur die Stadt Leverkusen flr eine nachhaltige Mobilitatsentwick-
lung.

2. Die Verwaltung wird mit der Bearbeitung der aufgezeigten Steckbriefe
beauftragt. Die Umsetzung der haushaltswirksamen MaRnahmen erfolgt
auf der Grundlage von einzuholenden Einzelbeschlissen.

dafur: 40 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-
tigkeit)

dagegen: 2 (Aufbruch Leverkusen)

Ausbau der E-Mobilitat

Ausschilderung der E-Lade-Platze im 6ffentlichen Raum
- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 11.05.2020

- m. Stn. v. 02.06.2020

- Nr.: 2020/3580

Der Tagesordnungspunkt wurde durch Nachtrag von der Tagesordnung ab-
gesetzt.

Ausbau der Lade-Infrastruktur fur E-Mobilitat
- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 13.05.2020
- Nr.: 2020/3610

Beschluss:

Wie Antrag

dafur: 3 (OP) ) } )

dagegen: 36 (14 CDU, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BURGER-
LISTE, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit)

Enth.: 3 (OB, 2 DIE LINKE.LEV)

Damit ist der Antrag abgelehnt.
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Durchflihrung der Aktion "Stadtradeln" im Herbst
- Antrag der CDU-Fraktion vom 03.06.2020
- Nr.: 2020/3649

Beschluss:
Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung, ein Konzept zur
Durchfuhrung der bundesweiten Aktion ,Stadtradeln” im spateren Verlauf des

Jahres zu planen.

- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung -

Brandschutzbedarfsplan Leverkusen

Der Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen und nach Tagesordnungspunkt
58 beraten.

Feuerwache Opladen
- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 19.05.2020
- Nr.: 2020/3617

Beschluss:

Die Verwaltung sucht fur die Wache an der Kanalstral3e bevorzugt einen Er-
satzstandort in Opladen und pruft dabei folgende Optionen:

» das Gelande an der Europaallee, zwischen Raiffeisenmarkt und Wilhelm-
stralRe

+ das Gelande westlich von Goetze/SKF (zuganglich von der Raoul-
Wallenberg-Stralde)

+ eine Unterbringung auf dem Gelande der Autobahnmeisterei an der A3
Ausfahrt Opladen

* und dem gegenuberliegenden Streifen zwischen Bonner Stralle und A3.

dafir: 14 (OB, 9 SPD, 3 OP, 1 Soziale Gerechtigkeit)

dagegen: 4 (2 Aufbruch Leverkusen, 2 DIE LINKE.LEV)

Enth.: 24 (14 CDU, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BURGERLISTE, 2
FDP)
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Verwaltungsvorlage
- m. Anfrage der CDU-Fraktion v. 09.06.2020 und Stn. v. 19.06.2020
- Nr.: 2020/3500

Herr David Bormann stellt als Gutachter die Kernaussagen des Brandschutz-
bedarfs- und Entwicklungsplans in einer Prasentation vor.

Beschluss:

1. Der Rat stimmt dem Brandschutzbedarfsplan der Stadt Leverkusen in der
Fassung vom 20.11.2019 zu.

2. Der Rat stellt mit dem Haushalt 2021 ff. die zusatzlichen Mittel gem. den
finanziellen Auswirkungen, wie unter B) in der Schnellibersicht (Anlage 6
zur Niederschrift) dargestellt, bereit.

dafur: 38 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Ge-
rechtigkeit)

Enth.: 4 (BURGERLISTE)

Bericht Uber die Arbeiten zur Hauptfeuerwache und tber die Notwendigkeit der
Anschaffung von 15 neuen Rettungsfahrzeugen

- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 12.03.2020

- Nr.: 2020/3537

Der Tagesordnungspunkt wurde durch Nachtrag von der Tagesordnung ab-
gesetzt.

Ausrlstung neuer gewerblich genutzter Gebaude mit Photovoltaikanlagen
- Antrag der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN vom 30.01.2020

- m. Stn. v. 05.03.2020

- Nr.: 2020/3434

Beschluss:

Wie Antrag

dafur: 10 (4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BURGERLISTE, 2 DIE LIN-
KE.LEV)

dagegen: 32 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 3 OP, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 1
Soziale Gerechtigkeit)

Damit ist der Antrag abgelehnt.
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Gesamtkonzept fur den Bereich zwischen Bahnhof und Forum

- Etablierung einer kulturellen Mitte

- Antrag der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN vom 05.03.2020
- m. Anfr. v. 18.02.2020 und Stn. v. 23.03.2020

- Nr.: 2020/3492

Herr Burgermeister Wolwer lasst Uber den Antrag in der geanderten Fassung

der Beschlussempfehlung des Ausschusses fur Stadtentwicklung, Bauen und

Planen vom 08.06.2020 abstimmen.

Beschluss:

Wie Antrag

dafir: 17 (OB, 9 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 2 DIE LINKE.LEV,
1 Soziale Gerechtigkeit)

dagegen: 25 (14 CDU, 4 BURGERLISTE, 3 OP, 2 Aufbruch Leverkusen, 2
FDP)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Bericht zu Veranderungen auf der Westseite der nbso

- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 03.06.2020

- Nr.: 2020/3655

Herr OberblUrgermeister Richrath gibt die als Anlage 7 zur Niederschrift bei-
gefugte Erklarung zu Protokoll.

Beschluss:

Wie Antrag

dafur: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)

dagegen: 37 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Verbot von Shisha-Bars in Leverkusener Wohngebieten

- Antrag der Gruppe Aufbruch Leverkusen vom 06.03.2020

- Nr.: 2020/3562

Beschluss:

Wie Antrag

dafar: 2 (Aufbruch Leverkusen)
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dagegen: 37 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
Enth.: 4 (BURGERLISTE)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Verwaltungsstandorte

Verwaltungsstandortkonzept Leverkusen

- Antrag der CDU-Fraktion vom 06.02.2020

- Nr.: 2020/3437

Beschluss:

Wie Antrag

dafur: 14 (CDU) ) ) )

dagegen: 26 (OB, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BURGERLIS-
TE, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Sozia-
le Gerechtigkeit)

Enth.: 3 (OP)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Verwaltungsstandort in der City C

- Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 11.03.2020

- Nr.: 2020/3506

Beschluss:

Wie Antrag

dafar: 6 (4 BURGERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen)

dagegen: 37 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Herr Burgermeister Wolwer unterbricht die Sitzung fur eine Pause.

Offentlich-rechtliche Vereinbarung fir eine Notfallsanitater-Schule (Anderung)

- Nr.: 2020/3468

Beschluss:

Der Rat beschliel3t die Aktualisierung der offentlich-rechtlichen Vereinbarung
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fur eine Notfallsanitater-Schule (Anlage 8 zur Niederschrift).

- einstimmig -

Bebauungsplan 208 B/Il "Opladen - nbso/Westseite - Quartiere" - 3. Anderung
- Beschluss uber die eingegangenen Stellungnahmen (Abwagung)

- Satzungsbeschluss

- Nr.: 2019/2920

Beschluss:

1. Uber die wahrend der 6ffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-
nahmen der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen
[I/A) sowie der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange ge-
maf § 4 Abs. 2 BauGB (Stellungnahme II/B) sowie der stadtischen
Fachbereiche (Stellungnahmen 1I/C) vorgebrachten Stellungnahmen wird
gemal Beschlussentwurf der Verwaltung (Anlage 9 zur Niederschrift)
entschieden. Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

I/B Stellungnahmen der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belan-
ge:

I/B 1. Bezirksregierung Dusseldorf, Dezernat 53, Immissionsschutz
Postfach 300865 40408 Dusseldorf

I/B 2: Bundesamt fur Infrastruktur, Umweltschutz u. Dienstleistungen der
Bundeswehr
Fontainengraben 200
53123 Bonn

I/B3: GASCADE Gastransport GmbH, Kassel
Kolnische Stralle 108-112
34119 Kassel

I/IB 4: Ericsson GmbH, Diusseldorf
Prinzenallee 21
40549 Dusseldorf

I/B5: PLEdoc GmbH, Essen
Postfach 12 02 55
45312 Essen

I/B 6: Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG, EVL
Postfach 10 11 60
51311 Leverkusen

I/B 7. Stadt Monheim am Rhein, Sachbearbeitung Stadtplanung
Rathausplatz 2



I/B 8:

I/B 9:

I/B 10:

I/B 11:

I/B 12:

1/B 13:

I/B 14:

I/B 15:

I/B 16:

/B 17:
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40789 Monheim am Rhein

Polizeiprasidium Kaoln, Direktion Kriminalitat, Kriminalpravention / Op
ferschutz, Stadtebauliche Kriminalpravention

Walter-Paul-Ring 2-6

51101 Kdln

Deutsche Telekom Technik GmbH, Technik Niederlassung West, PTI
22 PPB 1, Kdln

Postfach 10 07 09

44782 Bochum

Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH, Ratingen
D2-Park 5
40878 Ratingen

Stadt Kdln, Stadtplanungsamt, Vorbereitende Bauleitplanung
Stadthaus Deutz Westgebaude

Willy-Brandt-Platz 2

50679 KoIn

Unitymedia NRW GmbH
Postfach 10 20 28
34020 Kassel

Industrie- und Handelskammer Koln
An der Schusterinsel 2
51379 Leverkusen

Rheinisch-Bergischer Kreis, Amt 67 Planung und Landschaftsschutz,
Bergisch Gladbach

Postfach 20 04 50

51434 Bergisch Gladbach

AVEA GmbH & Co.KG, Leverkusen
Betriebsstatte:

Im Eisholz 3

51373 Leverkusen

E-Plus Service GmbH, Telefénica Germany GmbH & Co. OHG,
Nurnberg

Sudwestpark 35

Zi.2.1.15

90449 Nurnberg

Amprion GmbH, Dortmund
Rheinlanddamm 24
44139 Dortmund
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Stadt Burscheid, Stab Stadtentwicklung, Umwelt und Liegenschaften

Untere Naturschutzbehorde und Untere Bodenschutzbehorde

I/B 18:
Postfach 14 20
51390 Burscheid
I/B 19: Bezirksregierung Koln, Dezernat 33
Borsenplatz 1
50667 Koln
I/B 20:
Quettinger Str. 220
51381 Leverkusen
I/B 21: Deutsche Bahn AG, DB Immobilien
Erna-Scheffler-Stralle 5
51103 Koln
1/C Stellungnahmen der Fachbereiche
I/IC 1: FB 364-01 Burger und Stral3enverkehr
Fr.-Ebert-Platz 1,
51373 Leverkusen
I/C 2: FB Tiefbau 660
Fr.-Ebert-Platz 1
51373 Levekusen
I/C 3: FB 371.1 Berufsfeuerwehr, Vorbeugender Brandschutz
Stixchesstr. 162
51377 LEV
2. Der

Bebauungsplan Nr. 208 B/Il "Opladen - nbso/Westseite - Quartiere" -

3. Anderung (Anlage 10 zur Niederschrift), bestehend aus Planzeichnung

und

textlichen Festsetzungen (Anlage 10 und Anlage 11 zur Nieder-

schrift), wird gemaf § 10 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt gedndert durch Gesetz vom
03.11.2017 (BGBI. S. 3634), in Verbindung mit der

Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen - GO NRW .
d. F. d. B.vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geandert
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 11. April 2019 (GV. NRW. S.
202), in Kraft getreten am 24. April 2019,

Landesbauordnung - BauO NRW, in Kraft getreten am 4. August
2018 und zum 1. Januar 2019 (GV. NRW. 2018 S. 421) zuletzt
geandert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 26. Marz 2019 (GV.
NRW. S. 193), in Kraft getreten am 10. April 2019,

Baunutzungsverordnung - BauNVO i. d. F. d. B vom 21. November
2017 (BGBI. S. 3786),
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als Satzung beschlossen.

3. Die als Anlage zur Niederschrift 12 beigeflgte Satzungsbegriindung zum
Bebauungsplan wird gebilligt.

dafir:

Enth.:

33 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Ge-
rechtigkeit)

4 (BURGERLISTE)

Bebauungsplan Nr. 203/111 "Steinblchel - Fester Weg"

- Beschluss Uber die eingegangenen Stellungnahmen (Abwagung)
- Satzungsbeschluss

- m. erg. Stn. v. 24.06.2020

- Nr.: 2020/3480

Beschluss:

1. Uber die wahrend der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit gemaR
§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) (AuRerungen I/A) sowie der Behor-
den und sonstigen Trager oOffentlicher Belange gemaf § 4 Abs. 1 BauGB
(AuRerungen 1/B) vorgebrachten Auerungen wird gemaR Beschlussent-
wurf der Verwaltung (Anlage 13 zur Niederschrift) entschieden. Die Anla-
ge ist Bestandteil dieses Beschlusses.

I/A) AuRerungen der Offentlichkeit:

/A1

I/A 2:

I/A 3:

I/A 4:

I/A 5:

I/A 6:

/A T:

I/A 8:

I/A 9:

I/A10:

Protokoll der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit
203/111_3(1)_AuRerung_02
203/111_3(1)_AuRerung_03
203/111_3(1)_AuRerung_04
203/111_3(1)_AuRerung_05
203/111_3(1)_AuRerung_06
203/111_3(1)_AuRerung_07
203/111_3(1)_AuRerung_08
203/111_3(1)_AuRerung_09

203/111_3(1)_AuRerung_10
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/A 11:203/11l_3(1)_AuRerung_11
/A 12:203/11l_3(1)_AuRerung_12
/A 13:203/11l_3(1)_AuRerung_13
/A 14:203/11l_3(1)_AuRerung_14
/A 15:203/11l_3(1)_AuRerung_15
/A 16:203/11l_3(1)_AuRerung_16

I/B) AuRerungen der Behorden und sonstigen Trager dffentlicher Belange

I/B1 Amprion GmbH
Rheinlanddamm 24
44139 Dortmund

I/B 2 Bezirksregierung Dusseldorf
Kampfmittelbeseitigungsdienst
Postfach 300865
40408 Dusseldorf

I/B 3 Bundesamt fur Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der
Bundeswehr
Fontainengraben 200
53123 Bonn

I/B 4 Stadt Burscheid
Postfach 1420
51390 Burscheid

I1/B5 Ericsson GmbH
Prinzenallee 21
40549 Dusseldorf

I/B 6 Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co.KG
Overfeldweg 23
51371 Leverkusen

I/IB7 Gascade Gastransport GmbH
Kdlnische Stralle 108-112
34119 Kassel

I/B 8 Geologischer Dienst NRW
De-Greiff-Strale 195
47803 Krefeld

/B9 LVR-Amt fur Bodendenkmalpflege im Rheinland
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Endenicher Stralle 133
53115 Bonn

I/B 10 IHK Ko&In
Geschéftsstelle Leverkusen/Rhein-Berg
An der Schusterinsel 2
51379 Leverkusen

I/B 11 Pledoc GmbH
Postfach 12 02 55
45312 Essen

I/B 12 Polizei NRW
Walter-Pauli-Ring 2-6
51103 Kaln

I/B 13 Rheinisch Bergischer Kreis
Postfach 20 04 50
51434 Bergisch Gladbach

I/B 14 Landesbetrieb Strallenbau NRW
Autobahnniederlassung Krefeld
Postfach 101352
47713 Krefeld

I/B 15 Technische Betriebe Leverkusen
Borsigstralle 15
51381 Leverkusen

I/B 16 Unitymedia NRW GmbH
Postfach 10 20 28
34020 Kassel

I/B 17 Vodafone GmbH
D2-Park
40878 Ratingen

I/B 18 Westnetz GmbH
FlorianstralRe 15-21
44139 Dortmund

I/B 19 Wuppertaler Stadtwerke GmbH
42271 Wuppertal

I/B 20 Fachbereich 32/Umwelt
I/B 21 Fachbereich 36/Burger und StralRenverkehr

I/B 22 Fachbereich 37/Feuerwehr
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2. Uber die wahrend der offentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-
nahmen der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen
[I/A) und der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemaf
§ 4 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen I1/B) wird gemaf} Beschlussentwurf
der Verwaltung (Anlage 14 zur Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist
Bestandteil dieses Beschlusses.

[I/A) Stellungnahmen der Offentlichkeit:

/A1 203/lll_3(2)_Stellungnahme_01
/A 2 203/Ill_3(2)_ Stellungnahme_02
/A3 203/Ill_3(2)_ Stellungname_03
II/A 4 203/111_3(2)_ Stellungname 04

11/B) Stellungnahmen der Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belan-
ge:

/B 1 Amprion GmbH
Rheinlanddamm 24
44139 Dortmund

11/B2 Avea GmbH & Co. KG
Im Elsholz 3
51373 Leverkusen

[I/B 3 Bezirksregierung Koln
Dezernat 25 (Verkehr — Integrierte Gesamtverkehrsplanung)
50606 Koln

[I/B 4 Bundesamt fur Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der
Bundeswehr
Fontainengraben 200
53123 Bonn

I1/B 5 Stadt Burscheid
Postfach 1420
51390 Burscheid

[I/B6 E-Plus Service GmbH
Sudwestpark 35
90449 Nurnberg

I1/B 7 Ericsson GmbH
Prinzenallee 21
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40549 Dusseldorf

[I/B 8 Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co.KG
Overfeldweg 23
51371 Leverkusen

II/IB 9 Gascade Gastransport GmbH
Kolnische Stralle 108-112
34119 Kassel

[1/B 10 IHK KéIn
Geschéftsstelle Leverkusen/Rhein-Berg
An der Schusterinsel 2
51379 Leverkusen

11/B 11 Pledoc GmbH
Gladbecker Stralle 404
45326 Essen

[I/B 12 Polizei NRW
Walter-Pauli-Ring 2-6
51103 Kdln

[I/B 13 Rheinisch Bergischer Kreis
Postfach 20 04 50
51434 Bergisch Gladbach

[I/B 14 Landesbetrieb StralRenbau NRW
Autobahnniederlassung Krefeld
Postfach 101352
47713 Krefeld

11/B 15 Technische Betriebe Leverkusen
Borsigstralle 15
51381 Leverkusen

[I/B 16 Deutsche Telekom Technik GmbH
Netzausbau
Ziegelleite 2-4
95448 Bayreuth

[I/B 17 Deutsche Telekom Technik GmbH
TI NL West
Postfach 10 07 09
44782 Bochum

[I/B 18 Thyssengas GmbH
Liegenschaften und Geoinformation/ Dokumentation
Emil-Moog-Platz 13
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44137 Dortmund

11/B 19 Vodafone GmbH

Zentrale Planung

Postfach 10 20 28

34020 Kassel

11/B 20 Westnetz GmbH

FlorianstralRe 15-21

44139 Dortmund

[1/B 21 Wuppertaler Stadtwerke GmbH

42271 Wuppertal

11/B 22 Fachbereich 32/Umwelt

[I/B 23 Fachbereich 36/Burger und Strallenverkehr

11/B 24 Fachbereich 37/Feuerwehr

11/B 25 Fachbereich 66/Tiefbau

[I/B 26 Fachbereich 20/Liegenschaften

3. Der Bebauungsplan Nr. 203/I1l ,Steinblchel — Fester Weg*, bestehend
aus Planzeichnung und textlichen Festsetzungen, wird mit geringfugigen
Anderungen nach der 6ffentlichen Auslegung gemaR § 10 BauGB in der
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. | S. 3634),
zuletzt geandert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 27. Marz 2020 (BGBI.
| S. 587) in Verbindung mit

der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 21. November 2017 (BGBI. | S. 3786)

und

§ 86 Landesbauordnung (BauO NRW) in Kraft getreten am 4. August
2018 und zum 1. Januar 2019 (GV NRW 2018 S. 421), zuletzt gean-
dert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 14. April 2020 (GV. NRW. S.
218b), in Kraft getreten am 15. April 2020

sowie

§ 7 der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO
NRW)i. d. F. d. B. vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt gean-
dert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 14. April 2020 (GV. NRW. S.
218b, ber. S. 304a), in Kraft getreten am 15. April 2020,

als Satzung beschlossen.

4. Die als Anlage 15 zur Niederschrift beigefligte Satzungsbegriindung zum
Bebauungsplan wird gebilligt.
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daflr: 32 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 1 Soziale Gerech-

tigkeit)
dagegen: 3 (OP)
Enth.: 2 (DIE LINKE.LEV)

Bebauungsplan Nr. 221/l "Opladen - Kreisverkehr Rennbaumstra-

Re/Stauffenbergstralie”

- Beschluss tber die AuBerungen zur friihzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung
(Abwagung)

- Beschluss uber die Stellungnahmen zur 6ffentlichen Auslegung (Abwagung)

- Satzungsbeschluss

- Nr.: 2019/3335

Beschluss:

1. Uber die wahrend der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit gemaR
§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) (AuRerungen I/A) sowie der Behor-
den und sonstigen Trager oOffentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 1 BauGB
(AuRerungen 1/B) sowie der stadtischen Fachbereiche und Betriebe (Au-
Rerungen |/C) vorgebrachten Auerungen wird gemafR Beschlussentwurf
der Verwaltung (Anlage 16 zur Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist
Bestandteil dieses Beschlusses.

I/A: AuRerungen der Offentlichkeit:
I/A1.  Keine AuRerungen

I/B: AuRerungen der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher
Belange:

I/B 1: Bezirksregierung Arnsberg

I/B 2: Bezirksregierung Dusseldorf, Dezernat 53 - Immissionsschutz

I/B 3: Bezirksregierung Dusseldorf, Kampfmittelbeseitigungsdienst

(KBD)

I/B 4: Bezirksregierung Koln, Dezernat 25 - Verkehr

I/B 5: Bezirksregierung Koln, Dezernat 54 - Wasserwirtschaft

I/B 6: Bundesamt fur Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistun-
gen der Bundeswehr

/B 7: Deutsche Bahn AG

I/B 8: Rheinisch-Bergischer-Kreis

I/B 9: Stadt Burscheid

I/B 10: Stadt Kéin

I/B 11: Stad Monheim

I/B 12: Geologischer Dienst NRW

I/B 13: Industrie und Handelskammer zu Kdin

I/B 14: LVR-Amt fir Bodendenkmalpflege im Rheinland, Bonn
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I/B 15: NABU — Stadtverband Leverkusen, BUND Bund fir Umwelt und
Naturschutz Deutschland e.V. und LNU Landesgemeinschaft
Naturschutz und Umwelt

I/B 16: Wupperverband

I/B 17: Polizeiprasidium Koln

I/B 18: Wasserstraflten- und Schifffahrtsamt Koln

I/B19:  Amprion

I/B 20: Deutsche Telekom Technik GmbH

I/B 21: Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co.KG

I/B 22: E-Plus Gruppe

I/B 23: Ericsson GmbH

I/B24: Evonik

I/B 25: Gascade

I/B 26: Nord-West-Olleitung NWO

I/B27: PLEDOC

I/B 28: Unitymedia

I/B 29: Thyssengas

I/B 30: Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH

I/B 31: Fachbereich 32 - Umwelt

I/B 32: Fachbereich 37 - Feuerwehr

I/C: AuRerungen der Fachbereiche und stadtischen Betriebe:

I/C 1: Fachbereich 37 - Burger und Stral3enverkehr
I/C 2:  Fachbereich 660 - Tiefbau
I/IC 3:  Fachbereich 660 - StralRenplanung

Uber die wahrend der 6ffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-
nahmen der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen
[I/A) sowie der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange ge-
malf § 4 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen II/B) sowie der stadtischen
Fachbereiche und Betriebe (Stellungnahmen 11/C) vorgebrachten Aule-
rungen wird gemalf Beschlussentwurf der Verwaltung (Anlage 16 zur
Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist Bestandteil dieses Beschlus-
ses.

l/A: AuRerungen der Offentlichkeit:

[I/A 1: Stellungnahme 1
II/A 2: Stellungnahme 2

[1/B: AuRerungen der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher
Belange:

[I/B1: Bundesamt fur Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistun-
gen der Bundeswehr

[I/B2: Bundesnetzagentur

[I/B 3: Bezirksregierung Koln, Dezernat 25 — Verkehr

[I/B4: Deutsche Bahn AG


file:///G:/61/3/01_BPL_VEP/221_II_Opladen%20–%20Kreisverkehr%20Rennbaumstr_Stauffenbergstr_Maas/04_Satzung_Abwägung/02_Planung/01_Vorlagen_Anlagen/Vorlagen_Session_Arbeitsdateien/18084_20200302_Texte-für%20Session-Vorlage_00090336_200302.docx%23_Toc522702283
file:///G:/61/3/01_BPL_VEP/221_II_Opladen%20–%20Kreisverkehr%20Rennbaumstr_Stauffenbergstr_Maas/04_Satzung_Abwägung/02_Planung/01_Vorlagen_Anlagen/Vorlagen_Session_Arbeitsdateien/18084_20200302_Texte-für%20Session-Vorlage_00090336_200302.docx%23_Toc522702261
file:///G:/61/3/01_BPL_VEP/221_II_Opladen%20–%20Kreisverkehr%20Rennbaumstr_Stauffenbergstr_Maas/04_Satzung_Abwägung/02_Planung/01_Vorlagen_Anlagen/Vorlagen_Session_Arbeitsdateien/18084_20200302_Texte-für%20Session-Vorlage_00090336_200302.docx%23_Toc522702262
file:///G:/61/3/01_BPL_VEP/221_II_Opladen%20–%20Kreisverkehr%20Rennbaumstr_Stauffenbergstr_Maas/04_Satzung_Abwägung/02_Planung/01_Vorlagen_Anlagen/Vorlagen_Session_Arbeitsdateien/18084_20200302_Texte-für%20Session-Vorlage_00090336_200302.docx%23_Toc522702263
file:///G:/61/3/01_BPL_VEP/221_II_Opladen%20–%20Kreisverkehr%20Rennbaumstr_Stauffenbergstr_Maas/04_Satzung_Abwägung/02_Planung/01_Vorlagen_Anlagen/Vorlagen_Session_Arbeitsdateien/18084_20200302_Texte-für%20Session-Vorlage_00090336_200302.docx%23_Toc522702264
file:///G:/61/3/01_BPL_VEP/221_II_Opladen%20–%20Kreisverkehr%20Rennbaumstr_Stauffenbergstr_Maas/04_Satzung_Abwägung/02_Planung/01_Vorlagen_Anlagen/Vorlagen_Session_Arbeitsdateien/18084_20200302_Texte-für%20Session-Vorlage_00090336_200302.docx%23_Toc522702264

[1/B 5:
/B 6:
/B 7:
/B 8:
[1/B 9:

[1/B 10:

/B 11:
/B 12:
/B 13:
[1/B 14:
[1/B 15:
[1/B 16:
/B 17:
[1/B 18:
[1/B 19:
[1/B 20:
/B 21:
[1/B 22:
/B 23:
[1/B 24:
[1/B 24:

1/C:

[/C 1:
[1/C 2:
[1/C 3:
[1/C 4:
[l/C &:
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Rheinisch-Bergischer-Kreis

Stadt Burscheid

Stadt Koln

Stadt Monheim

Industrie und Handelskammer zu Kdln

NABU — Stadtverband Leverkusen, BUND Bund fir Umwelt und
Naturschutz Deutschland e.V. und LNU Landesgemeinschaft
Naturschutz und Umwelt

Wupperverband

Amprion

AVEA Entsorgungsbetriebe GmbH & Co. KG

Deutsche Telekom

Deutsche Telekom Technik GmbH

Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co.KG
Ericsson GmbH

Gascade

PLEDOC

Unitymedia

Thyssengas

Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH
Telefonica

Fachbereich 32 - Untere Immisswionsschutzbehdrde
Fachbereich 372 - Feuerwehr

AuRerungen der Fachbereiche und stadtischen Betriebe:

Fachbereich 32 - Untere Immissionsschutzbehorde
Fachbereich 364 - Verkehr

Fachbereich 372 - Feuerwehr

Fachbereich 660 - Stral3enplanung

Fachbereich 693 - TBL

Der Bebauungsplan Nr. 221/11 ,Opladen — Kreisverkehr Rennbaum-
stralRe/Stauffenbergstralie” (Anlage 17 zur Niederschrift), bestehend aus
Planzeichnung und textlichen Festsetzungen (Anlage 18 zur Nieder-
schrift), wird gemaf § 10 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt geandert durch Gesetz vom
03.11.2017 (BGBI. | S. 3634), in Verbindung mit der

- Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen - GO NRW
i.d. F. d. B.vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666), zuletzt geandert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GV. NRW S.
759, ber. 2019 S. 23), in Kraft getreten am 1. Januar 2019,

- Landesbauordnung - BauO NRW, in Kraft getreten am 04.08.2018 und
zum 01.01.2019 (GV. NRW 2018 S. 421), und der

- Baunutzungsverordnung - BauNVO i. d. F. d. B. vom 21. November
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2017
(BGBI. | S. 3786),

als Satzung beschlossen.

4. Die als Anlage 19 zur Niederschrift beigefligte Satzungsbegrindung zum
Bebauungsplan wird gebilligt.

dafur: 34 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV,
1 Soziale Gerechtigkeit)

dagegen: 3 (OP)

20. Anderung des Flachennutzungsplans "Rennbaumstrafie"

- Beschluss Uber AuRerungen wahrend der frihzeitigen Beteiligung

- Beschluss Uber Stellungnahmen wahrend der 6ffentlichen Auslegung
- Feststellungsbeschluss

- Nr.: 2020/3472

Beschluss:

1. Uber die wahrend der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit gemaR
§ 3 Abs. 1 BauGB (AuRerungen I/A) sowie der Behdrden und sonstigen
Trager 6ffentlicher Belange geman § 4 Abs. 1 BauGB (AuBerungen I/B)
sowie der stadtischen Fachbereiche und Betriebe (Auferungen I/C) vor-
gebrachten AuRerungen wird gemaR Beschlussentwurf der Verwaltung
(Anlage 20 zur Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist Bestandteil die-
ses Beschlusses.

| / A) AuRerungen der Offentlichkeit:

Es sind keine Stellungnahmen der Offentlichkeit eingegangen.

I / B) AuRerungen der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Be-

lange
I/B  Aulerung der Behorden und sonstigen Trager o6ffentlicher Belan-
ge
I/B 1: Bezirksregierung Arnsberg
Postfach

44025 Dortmund
I/B 2: Bezirksregierung Dusseldorf, Dezernat 53 — Immissions-
schutz
Postfach 300865
40408 Dusseldorf
I/B 3: Bezirksregierung Dusseldorf, Kampfmittelbeseitigungsdienst
(KBD)
Postfach 300865
40408 Dusseldorf
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I/B 4: Bezirksregierung Koln, Dezernat 25 — Verkehr
50606 Koln
I/B 5: Bezirksregierung Koln, Dezernat 54 — Wasserwirtschaft
50606 Koln
I/B 6: Bundesamt fur Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleis-
tungen der Bundeswehr
Postfach 2963
53019 Bonn
/B 7: Deutsche Bahn AG
DB Immobilien
Erna-Scheffler-Stralte 5
51103 Kdln
I/B 8: Rheinisch-Bergischer-Kreis
Postfach 200450
51434 Bergisch Gladbach
I/B 9: Stadt Burscheid
Postfach 1420
51390 Burscheid
I/B 10: Stadt KdIn
Willy-Brandt-Platz 2
50679 Koln
I/B 11: Stad Monheim
Rathausplatz 2
40789 Monheim am Rhein
I/B 12: Geologischer Dienst NRW
De-Greiff-Str. 195
47803 Krefeld
I/B 13:  Industrie und Handelskammer zu KdIn
Geschéaftsstelle Leverkusen/Rhein-Berg
An der Schusterinsel 2
51370 Leverkusen
I/B 14: LVR-Amt fir Bodendenkmalpflege im Rheinland, Bonn
Endenicher Stralle 133
53115 Bonn
I/B 15: NABU — Stadtverband Leverkusen, BUND Bund fir Umwelt
und Naturschutz Deutschland e.V. und LNU Landesgemein-
schaft Naturschutz und Umwelt
Friedensstr. 3
51373 Leverkusen
I/B 16: Wupperverband
Untere Lichtenplatzer Str. 100
42289 Wuppertal
I/B 17: Polizeiprasidium Koln
Walter-Pauli-Ring 2-6
51101 Koln
I/B 18: Wasserstralien- und Schifffahrtsamt Koéln
An der Munze 8
50668 Koln
I/B 19:  Amprion



I/B 20:

I/B 21:

I/B 22:

I/B 23:

I/B 24:

I/B 25:

/B 26:

I/B 27:

I/B 28:

I/B 29:

1/B 30:

1/B 31:

I/B 32:

l/C
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Rheinlanddamm 24

44139 Dortmund

Deutsche Telekom Technik GmbH
Postfach 100709

44782 Bochum

EVL Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG
Postfach 10 11 60

51311 Leverkusen

E-Plus Mobilfunk GmbH

c/o Telefonica Germany GmbH & Co. OHG
Sudwestpark 38

90449 Nurnberg

Ericsson GmbH

Prinzenallee 21

40549 Dusseldorf

Evonik

Paul-Baumann-Str 1

45772 Marl

Gascade

Kolnische Str. 108-112
34119 Kassel
Nord-West-Olleitung NWO
Kolkerhofweg 120

45476 Mulheim an der Ruhr
PLEDOC

Postfach 120255

45312 Essen

Unitymedia

Postfach 102028

34020 Kassel

Thyssengas

Postfach 104042

44040 Dortmund

Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH
D2-Park 5

40878 Ratingen

Fachbereich 32 — Umwelt
Postfach 101140

51311 Leverkusen
Fachbereich 37 — Feuerwehr
Postfach 101140

51311 Leverkusen

AuRerung der Fachbereiche

l/C 1:

I/C 2:

Fachbereich 36 - Burger und Stral3enverkehr
Postfach 101140

51311 Leverkusen

Fachbereich 660 — Tiefbau

Postfach 101140
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51311 Leverkusen

Fachbereich 660 — Stralienplanung
Postfach 101140

51311 Leverkusen

Uber die wahrend der &ffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-
nahmen der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen I/A)
und der Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange gem. § 4
Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen 11/B) sowie der stadtischen Fachbereiche
und Betriebe (Stellungnahmen 11/C) wird gemafl Beschlussentwurf der
Verwaltung (Anlage 21 zur Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist Be-
standteil dieses Beschlusses.

Il / A) Stellungnahmen der Offentlichkeit:

Es sind keine Stellungnahmen der Offentlichkeit eingegangen.

[l / B) Stellungnahmen der Behorden und sonstigen Trager offentlicher

Belange:

/B 1:

/B 2:

11/B 3:

11/B 4:

11/B 5:

11/B 6:

/B 7:

11/B 8:

11/B 9:

Bundesamt fir Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleis-
tungen der Bundeswehr

Postfach 2963

53019 Bonn

Bezirksregierung Koln, Dezernat 25 — Verkehr

50606 Koln

Deutsche Bahn AG

DB Immobilien

Erna-Scheffler-Stralte 5

51103 KolIn

Stadt Burscheid

Postfach 1420

51390 Burscheid

Stadt Koln

Willy-Brandt-Platz 2

50679 Koln

Stad Monheim

Rathausplatz 2

40789 Monheim am Rhein

Industrie und Handelskammer zu Koln

Geschaftsstelle Leverkusen/Rhein-Berg

An der Schusterinsel 2

51370 Leverkusen

NABU — Stadtverband Leverkusen, BUND Bund fur Umwelt
und Naturschutz Deutschland e.V. und LNU Landesge-
meinschaft Naturschutz und Umwelt

Friedensstr. 3

51373 Leverkusen

Wupperverband

Untere Lichtenplatzer Str. 100



11/B 10:

/B 11:

/B 12:

/B 13:

11/B 14:

11/B 15:

11/B 16:

/B 17:

11/B 18:

1/C
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42289 Wuppertal

Amprion

Rheinlanddamm 24

44139 Dortmund

Deutsche Telekom Technik GmbH
Postfach 100709

44782 Bochum

EVL Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG
Postfach 10 11 60

51311 Leverkusen

Gascade

Kolnische Str. 108-112

34119 Kassel

PLEDOC

Postfach 120255

45312 Essen

Unitymedia

Postfach 102028

34020 Kassel

Thyssengas

Postfach 104042

44040 Dortmund

Fachbereich 322 — Umwelt
Postfach 101140

51311 Leverkusen
Fachbereich 372 — Feuerwehr
Postfach 101140

51311 Leverkusen

Stellungnahmen der Fachbereiche

1/C 1:

1/C 2:

Fachbereich 364 — Verkehr
Postfach 101140

51311 Leverkusen
Fachbereich 693 — TBL
Postfach 101135

51311 Leverkusen

3. Die 20. Anderung des Flachennutzungsplanes ,Rennbaumstrale“ (Anla-
gen 22 und 23 zur Niederschrift) wird gemal § 5 Baugesetzbuch — Bau-
gesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017
(BGBI. | S. 3634), in Verbindung mit der Baunutzungsverordnung —
BauNVO in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI. |
S. 3634) sowie § 7 der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-
Westfalen - GO NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geandert durch Artikel 15 des
Gesetzes vom 11.04. 2019 (GV. NRW. S. 202), in Kraft getreten am
24.04.2019, beschlossen.

4. Die als Anlage 22 zur Niederschrift beigefligte Begriindung zur 20. Ande-


https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_bestand_liste?anw_nr=6&l_id=10882&val=10882&seite=90&sg=0&menu=1
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rung des Flachennutzungsplanes ,Rennbaumstrale” wird gebilligt.

dafur: 34 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 4 BUR-
GERLISTE, 2 Aufbruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV,
1 Soziale Gerechtigkeit)

Enth.: 3 (OP)

Anhorung zur Neu- und Wiederbestellung des Gutachterausschusses fur Grund-
stickswerte in der Stadt Leverkusen
- Nr.: 2020/3522

Die Verfugung der Bezirksregierung vom 27.03.2020, 31.2/9216/Lev, die als

Anlage zur Vorlage beigeflgt ist, wird zur Kenntnis genommen.

KGS Don-Bosco-Schule, Quettinger Str. 90, Leverkusen-Quettingen
- Baubeschluss Neubau Mensa, OGS, Verwaltung
- Nr.: 2020/3489

Beschluss:

2. Die prognostizierten Gesamtbaukosten fir die MalRnahme betragen ge-
mald Kostenberechnung nach heutigem Stand 6.600.000 € einschlielich
Mehrwertsteuer. Bisher wurden 6.050.000 € im Finanzplan unter der Fi-
nanzstelle 65020170011118, Finanzposition 783100 bereitgestellt.

3. Der Rat stellt mit dem Haushalt 2021 ff. die zusatzlichen Mittel in H6he
von 535.000 € bereit.

- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung -

GGS Im Steinfeld, Ertichtigungskonzept Stahlbetondecken im Bestand

- Nr.: 2020/3515

Beschluss:

2. Fur die notwendige Bestandsertlichtigung fallen Kosten in Héhe von
3.800.000 € inklusive Mehrwertsteuer an. Entsprechende Mittel stehen in
den Haushaltsjahren 2020 bis 2021 zur Verfigung.

- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung -
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95 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
- Leistungserweiterung und Optimierung des OPNV-Angebotes auf der Linie 253
- Vorabbekanntmachung der beabsichtigten endgultigen Vergabe in Form eines
offentlichen Dienstleistungsauftrags Uber die Erbringung gemeinwirtschaftlicher
Leistungen im OPNV auf den Linien 251 und 253 an die wupsi GmbH
- Fortschreibung des Nahverkehrsplanes der Stadt Leverkusen
- Nr.: 2020/3547

Beschluss:

Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemaR § 60 Abs. 1 Satz 5
GO NRW genehmigt:

Weil es sich um einen Fall du3erster Dringlichkeit handelt, beschliel3t der
Hauptausschuss gemal § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW:

1. Ab dem Fahrplanwechsel im Dezember 2020 werden die dargestellten
Leistungserweiterungen zwischen Opladen und Hitdorf auf der Linie 253
umgesetzt.

2. Die Verwaltung wird weitergehend beauftragt, die Gesamtleistung auf
den Linien 251 und 253 einschliellich der unter 1. genannten Erweite-
rungen in einer Vorabbekanntmachung zu verdéffentlichen und nach der
1-Jahresfrist in einem o6ffentlichen Dienstleistungsauftrag an die wupsi
GmbH zu vergeben.

- einstimmig -

96 Werberechte auf 6ffentlichen Flachen in der Stadt Leverkusen

96.1  Ausschluss von Tabakwerbung
- Antrag der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN vom 04.06.2020
- m. Stn. v. 09.06.2020
- Nr.: 2020/3659

Rh. Baake (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN) erklart den Antrag aufgrund der
Stellungnahme der Verwaltung vom 09.06.2020 fir erledigt.

96.2 Sachstand zur Neuvergabe der Dienstleistungskonzession fur exklusive Werbe-
rechte auf o6ffentlichen Flachen in der Stadt Leverkusen vom 01.01.2021 bis
31.12.2035
- Nr.: 2020/3638

Der in der Begrindung der Vorlage dargestellte Sachstand zur Neuvergabe
der Dienstleistungskonzession fur exklusive Werberechte auf 6ffentlichen
Flachen der Stadt Leverkusen wird zur Kenntnis genommen.
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Herr Oberblrgermeister Richrath Gbernimmt die Sitzungsleitung

Nachtrags- und Tischvorlagen/-antrage
Planungs- und Entwicklungsgesellschaft zur City C

Organisationsanderungen im Fachbereich Finanzen/Geschaftsfuhrung LPG

- Planungs- und Entwicklungsgesellschaft zur City C

- Ergénzungsantrag der Fraktion BURGERLISTE vom 19.06.2020 zum Antrag
Nr. 2020/3679 (6) und zur Vorlage Nr. 2020/3680 (nd)

- Nr.: 2020/3687

Herr Oberblrgermeister Richrath erklart, dass sich Herr Stadtdirektor Mar-
tens bereit erklart hat, noch bis zum 31.12.2020 Geschaftsfliihrer der LPG zu
bleiben.

Er erklart aullerdem, dass dies keinen Einfluss auf die Entscheidung hat, den
neuen Fachbereich Konzernsteuerung zu grunden.

Der Tagesordnungspunkt ist aufgrund des von Herrn Oberbirgermeister
Richrath abgegebenen Berichts erledigt.

Antrag der Fraktion BURGERLISTE vom 17.06.2020
-m. Erg. v. 23.06.2020 (nd)

- m. Schr. v. 18.06.2020 u. Antwort v. 22.06.2020

- Nr.: 2020/3679

Rh. Ippolito (SPD) beantragt, den Antrag in die Sitzungen des Finanz- und
Rechtsausschusses und des Rates im August 2020 zu vertagen.

daflr: 35 (12 CDU, 10 SPD, 4 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 1 Auf-
bruch Leverkusen, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerech-
tigkeit)

Enth.: 2 (OB, 1 CDU)

Abberufung und Bestellung eines Arbeitnehmervertreters im Aufsichtsrat der
AVEA GmbH & Co. KG
- Nr.: 2020/3636

Beschluss:
1. Der Rat beruft mit Wirkung zum 30.06.2020 gem. § 108 a Abs. 3i. V. m.

§ 113 Abs. 1 Satz 3 GO NRW folgendes Mitglied aus dem Aufsichtsrat
der AVEA GmbH & Co. KG (AVEA) ab:
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Herrn Ridiger Bieschewski.

2. Nach Beschlussfassung zu 1. bestellt der Rat mit Wirkung zum
01.07.2020 gem. § 108 a Abs. 5 GO NRW i. V. m. § 12 des Gesell-
schaftsvertrages der AVEA folgenden Beschaftigten als Arbeitnehmerver-
treter in den Aufsichtsrat der AVEA:

Herrn Erik Kraft.

- einstimmig -

Besetzung der Organe von Unternehmen und Einrichtungen
- Nr.: 2020/3682

Da Herr Stadtdirektor Martens sich bereit erklart hat, bis zum Ablauf der Le-
gislaturperiode in den Gremien zu verbleiben, zieht Herr Oberbirgermeister
Richrath die Vorlage zuruck.

Fordermittel fur nachhaltige Mobilitat nutzen
- Antrag der SPD-Fraktion vom 17.06.2020
- Nr.: 2020/3683

Beschluss:

Die Stadtverwaltung nimmt die Forderinitiative des Landes zum Anlass, die
Umsetzung der bestehenden Beschlusse des Rates zu einer weitmoglichst
flachendeckenden Ladeinfrastruktur (Wallboxes und Ladesaulen) durch die
Forderung zu beschleunigen.

Damit leistet die Stadt Leverkusen sowohl einen gerade in der Corona-Krise
wichtigen Konjunkturimpuls als auch den notwendigen Ausbau zukunftsorien-
tierter mobilitats- und energiepolitischer Angebote fur die Blrgerinnen und
Burger.

Ferner nimmt die Stadtverwaltung den Beschluss des Antrages Nr.
2019/3007 nochmals auf und investiert fur den Gebrauch innerhalb der
Stadtverwaltung und der kommunalen Betriebe in den Kauf von Lastenfahr-
radern unter der wesentlich erhohten Forderung des Landes.

dafir: 35 (OB, 13 CDU, 10 SPD, 3 BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, 3 OP, 2
FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit)
Enth.: 1 (Aufbruch Leverkusen)
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101 Therapeutische Behandlung an den Forderschulen
- Antrag der Gruppe FDP vom 22.06.2020
- Nr.: 2020/3686
Frau Beigeordnete Deppe erklart, dass die Verwaltung pruft, wie die Situation
der therapeutischen Behandlungen an der Hugo-Kukelhaus-Schule mit Con-
tainern oder anderweitig verbessert werden kann.
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) bittet darum, auch die therapeutischen
Behandlungen an den anderen Forderschulen im Blick zu behalten.
Frau Beigeordnete Deppe sagt eine Prufung fur die anderen Forderschulen
Zu.
Herr Oberblrgermeister Richrath schlagt vor, den Antrag als Prifauftrag zu
beschliel3en.
Beschluss:
Die Schulverwaltung pruft, wie Uber die Ferien sichergestellt werden kann,
dass an den Foérderschulen, insbesondere an der Hugo-Kikelhaus-Schule,
die therapeutischen Behandlungen von Kindern und Jugendlichen mit Beginn
des neuen Schuljahres wieder gewahrleistet wird.
- einstimmig -
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab Ifd. Nr. 2/2020)
Es werden keine Zusatzanfragen gestellt.
Herr Oberblrgermeister Richrath schliel3t die offentliche Sitzung gegen 20:00 Uhr.
Uwe Richrath Bernhard Marewski
Oberblrgermeister Blrgermeister
Sitzungsleitung Sitzungsleitung
TOP 1 - 26, 28 - 29, 31 - 32, 39, 41 - 50, TOP 27, 30, 33 - 37, 40, 51, 53 und

52,54,59-66,71,73-74,79,87 -95und 55 -58

97 - 101



-102 -

Gerhard Wolwer Carsten Scholz
Burgermeister SchriftfUhrer
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